FIRMEN

Unternehmen, Banken, Handwerker u. v. a. die am Kriegsgeschehen beteiligt, an und mit den KZ's verdienten, des Gewinnes wegen und auch im allgemeinen Kriegsgefangene/KZ-Häftlinge ebenso wie Fremd-/Zwangsarbeiter für sich arbeiten ließen ...

Die Bezeichnung "Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter" beinhaltet selbstverständlich auch die zur Arbeit gepressten Frauen ...

Die Angaben zur Anzahl der Zivilarbeiter, Häftlinge usw. mussten in den meisten Fällen ungeprüft aus den Quellen übernommen werden und können durchaus von den Ergebnissen eigener/anderer Recherchen abweichen.

Wichtig: Viele "Lager", die nicht einer/m Firma, Konzern, Betrieb, Unternehmen zugeordnet werden konnten, sind im Bereich "Lager" der NS-BANK auffindbar.

.............................................................................................................................................................................................................................................................................

Entlohnung der Verschleppten aus dem Osten (1939 - 1945) 

Ein Beispiel aus der Metallwarenfabrik Grohmann in Löhne:

Eine sowjetische Frau an einer Gewindeschneidemaschine erhält einen Wochenlohn von etwa 20,- RM.18,- RM werden für die "Ostabgabe" und die "Unterkunft" und "Verpflegung" abgezogen. Bleiben 2,- RM übrig. Davon müssen im Lager Seife, Waschpulver, Postkarten, Briefmarken, Papier etc. gekauft werden, wofür das Geld im allgemeinen nicht reicht. Wird die Frau krank, wird ihr pro Tag 1,50 RM Schuld angerechnet. Bei 7 Tagen Krankheit entstehen also 10,50 RM Schulden, die in über fünf Wochen eingearbeitet werden müssen, bevor die Frau sich wieder das erste Stück Seife kaufen kann. (Quelle: 039)

	NAME
	ZUNAME
	ADRESSE
	STANDORT
	HÄFTLINGE / Zahl /Anmerkungen
	QUELLE

	A
	A
	
	A
	
	

	Abeking & Rassmussen
	Schiffs- und Yachtwerft Gmbh & Co.
	Lemwerder
	Altenesch (Kreis Wesermarsch)
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207, di) 

	Acco
	Hagen
	Lager: Briloner Straße
	Soest
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Accu
	
	
	Hannover-Stöcken
	Einsatz von Häftlingen des KZ Neuengamme zur Herstellung von Munitionsbehältern
	(Quelle: 207)

	Accumulatorenfabrik
	
	Oegerstraße 47
	Letmathe-Östrich (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Achenbach (Gebrüder)
	
	
	Weidenau (Kreis Siegen)
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ackermann-Fahrzeugbau
	"Insellager"
	Vohwinkler Straße 87
	Wuppertal-Vohwinkel
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ackermann-Fahrzeugbau
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Adams, Jack
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter(Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Adler
	Zeche
	Deilbachtal 39
	Essen
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Adler
	Automobile
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter(Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Adlerwerke
	
	Concordiastraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 75 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Adlerwerke
	
	
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Adlerwerke
	
	
	Heidberg 43 
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	AEG
	Produktionsstätten:
	"Die Hohebirk" (?)
	
	Arbeitskräfte aus dem KZ Hersbruck
	

	AG d. Altenbergs
	Bergbau & Zinkhütten
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 210 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	AG für chem. Industrie
	
	Lager Vechtingstraße 49
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ageb
	AG für Bergwerksbedarf
	
	Wuppertal-Elberfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Ahlborn
	
	
	Hildesheim
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ahlem
	Kraftwerke
	
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ahlers, Adolf
	
	
	Elverdissen bei Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Ahrend KG, Karl
	Kohlenhandlung
	Wittekindstraße 11
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	AKE.
	Feststellungsbehörde
	Schuetzenpforte 1
	Hamburg 1
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	AKE.
	A. K. E.
	Eckernfoerder Straße 41
	Hamburg 4
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	Alba-Werke
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Alberg
	Herdfabrik Alberg
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Gevelsberg-Vogelsang
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Alexanderwerk
	
	Ardeystraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Alfing, Firma -
	
	Lager Mittelhoffeld
	Ellwangen (Kr. Aalen)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Alfing, Firma -
	
	Lager "Zur Eintracht"
	Ellwangen (Kr. Aalen)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Alfing, Firma -
	
	Lager Gastwirtschaft "Munz am Teich"
	Ellwangen (Kr. Aalen)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Alfing, Firma -
	
	Lager Espachweiler
	Ellwangen (Kr. Aalen)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Allerthal-Werke AG
	
	(Kreis Helmstedt)
	Grasleben 
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207,di)

	Allgem. Krankenhaus
	
	
	Hamburg-Altona
	Einsatz von Zivilarbeiter aus dem Lager Neuer Fischereihafen 12
	(Quelle: 207)

	Alte Haase
	Zeche
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Bredenscheid 
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Altekoester, Dr.
	Werk Buchenhofen
	
	Wuppertal-Sonnborn
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Altenloh, Brinck Co.
	
	(Krei Ennepe-Ruhr)
	Milspe
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Althoff & Lakemeyer
	
	
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Altonia Blech. Fabr.
	M. Loeffler
	Fischereihafen 12
	Altona
	Einsatz von Zivilarbeiter aus dem Lager Neuer
	(Quelle: 207)

	Alu-Werke 
	Nuernberg
	
	Ansbach
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Alvermann; G. & R.
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11/ 1942)
	(Quelle: 191)

	Amalienhütte
	Eisenwerk
	(Kreis Wittgenstein)
	Nieder-Laasphe
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ambergau
	Konservenfabrik 
	(Kreis Hildesheim-Marienburg)
	Bockenem
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 160 Frauen und 25 Männer
	(Quelle: 207)

	Anker-Werke
	
	Lager Berglust
	Bielefeld
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Annahuette
	
	
	Ainring
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, etwa 550 Frauen und et 600 Männe
	(Quelle: 207)

	Anneliese AG
	Zementwerk; Fa.
	(Kreis Beckum)
	Ennigerloh 
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207 di)

	Annen
	Gusstahlwerk
	Lager Bebelstraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 1050 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Annen
	Gusstahlwerk
	Lager Pferdebachstraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 775 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Annen
	Gusstahlwerk
	Lager Wullenstraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 265 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Annen
	Gusstahlwerk
	Lager Wirtschaft Engel; Hoerder Straße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Anschuetz & Co
	
	(Kreis Kiel)
	Kiel-Neumühlen
	bezieht Arbeitskräfte aus dem Buchenwald-Außenkommando Kiel-Neumühlen
	(Quelle: 207)

	Anschuetzwerke Bellin
	
	(Kreis Ploen)
	Lammershagen
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Arbeitsamt
	
	Durchgangslager ; Gr. Alle 48
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Arbeitsbataillon-L
	
	Lippestraße 21
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 85 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Arbeitsgemeinschaft 
	Fliegerschäden
	Möbeckerstraße
	Wuppertal-Elberfeld
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Arc
	
	Eckenbergstraße 4
	Aachen
	eigenes Lager für 35 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Arminiuswerft GmbH
	
	(Kreis Holzminden)
	Bodenwerder
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207 di)

	Arntzen-Leichtmetallbau
	
	(Kreis Bielefeld)
	Brackwede
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Attin, Oswald
	
	Warndtstraße 4
	Wuppertal-Barmen
	
	

	Auert;- Firma
	
	
	Berlin
	(Rechnung über: Stahltüren für Gaskammern
	

	Aufräumungsamt Kr. 1
	
	Moorkamp 8
	Hamburg 6
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	Auto-Dausend
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter(Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Autohaus GmbH
	
	Leimbacher Straße
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 65 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Auto-Haus GmbH
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter(Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	B
	B
	
	B
	
	

	Bacon, J. L.
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter(Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Baer & Priester 
	Möbelfabrik
	
	Herford
	Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Baer & Rempel
	
	Kleine Bahnhofstraße
	Bielefeld
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 280 Frauen und 200 Männer
	(Quelle: 207)

	Bahlsen;- Firma 
	Keksfabrik
	Podbielstraße 100
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeitervorrübergehend Einsatz von Kriegsgefangenen
	(Quelle: 207)

	Bahnbetriebswagenwerk
	
	Hunteburger Weg
	Osnabrück
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnbetriebswerk
	
	
	Aachen
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnbetriebswerk
	
	(Kreis Olpe)
	Altenhundem
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnbetriebswerk
	
	Schlageterstraße
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnbetriebswerk
	
	Bremer Straße
	Osnabrueck
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnbetriebswerk
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Bahnhof Loh
	
	
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei Geisecke
	Geisecke   ( Westhofen
	
	
	
	

	Bahnmeisterei
	
	Flottbeck Ch. 9
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei
	
	Lager Castroper Straße 17 - 19
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 115 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei
	
	
	Flensburg
	Zivilarbeiter aus dem Gemeinschaftslager Eckernfoerder Landstraße
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei
	
	
	Husum
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei
	
	Mittelstraße
	Schwelm(Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei
	(Bahnmeisterei Schwerte, Kreis Iserlohn)
	Dammstraße
	Wandhofen
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei
	
	(Kreis Iserlohn)
	Westhofen
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei
	
	
	Wuppertal-Langerfeld
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Bahnmeisterei
	
	
	Wuppertal-Wichlinghausen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter(Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Bahnmeisterei 17
	
	
	Bhf. Essen-Frintrop
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei 2
	
	Lager Marschweg
	Oldenburg
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei 43
	
	
	Bhf. Essen Nord
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei 56
	Bahnbetriebs-Werk Hbf.
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei 72
	
	
	Bhf. Essen-Steele
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei I
	
	Bahnhofstraße
	Erndtebrueck (Kreis Wittgenstein)
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei I
	
	Liebrechtstraße
	Göttingen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 40 Frauen und 30 Männer
	(Quelle: 207)

	Bahnmeisterei II
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Barmenia
	Maschinen-Fabrik "Barmenia", Schmitt & Co. KG
	Wiescherstraße 11
	Wuppertal-Wichlinghausen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Barmer Maschinenfabrik
	
	
	Remscheid
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bartelsen; J., Söhne
	
	Gr. Carlstraße 44/52
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Barthels & Lueders
	
	Reiherstraße 14
	Hamburg 11
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207, di)

	Barthels, G. C.& Söhne
	
	Mueggenburgerstraße 7/11
	Hamburg 28
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	BASF 
	31.08.1913 Ammoniakfabrik in Oppau in Betrieb / Herstellung von synthetischem Ammoniak auf der Basis des Luftstickstoffs.

1913 - 7.000 Tonnen

1915 - 100.000 Tonnen / Jahr (und mehr)
	
	
	
	

	Bauer, C. August
	(Quelle: 207)
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Voerde
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	

	Bauer, Hugo  - GmbH & Co.
	
	Georgestraße 16
	Solingen-Wald
	eigenes Lager für etwa 55 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207, di)

	Bauer, Karl

Bauer, Carl
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

eigenes "Ostarbeiterlager" mit mehr als 100 Insassen in der Solinger Straße 23 (Stand 09.1943)
	(Quelle: 191)

	Bauer, Karl

Bauer, Carl
	
	Solinger Straße 28
	Wuppertal-Cronenberg
	eigenes Lager für etwa 190 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Baugesellschaft 
	
	Lager Anton Lübeck
	Heimstaette Schleswig-Holstein
	eigenes Lager für etwa 170 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Baumgart, Joachim
	Eisengießerei 
	
	Neviges
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bayers Ruhrketten
	
	Wallstraße 1
	Iserlohn
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Becker, Walter
	
	Berghauser Straße 118
	Wuppertal-Cronenberg
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Becker; Gebrüder
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Becker; Gebrüder
	
	
	Wuppertal-Wichlinghausen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Becklas, Firma
	Möbelfabrik
	(Kreis Wittlage)
	Bohmte
	eigenes Lager für etwa 75 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Beermann & Co.
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Gevelsberg-Vogelsang
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Beiersdorf, P.& Co. AG
	
	Eidelstedterweg 48
	Hamburg 19
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	

	Beiner
	Kohlenhandlung 
	Diebrocker Straße
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Beisser GmbH
	
	Langereihe 27
	Hamburg 1
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Belzer-Werk
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Bemberg, I. P.-AG

Bemberg, J. P.-AG
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz italienischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz Angehöriger des Protektorats als Fremd-/Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943) sowie weiterer Fremd-/Zwangsarbeiter der verschiedensten Nationalitäten (Stand 27.04.1943)

eigenes "Ostarbeiterlager" mit mehr als 100 in der Oederstraße (Stand 09.1943)
	(Quelle: 191)

	Bemberg, I. P.-AG

Bemberg, J. P.-AG
	
	Oehderstraße
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 2000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bemberg, I. P.-AG

Bemberg, J. P.-AG
	
	Blombacherbach
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 700 Frauen
	(Quelle: 207)

	Bemberg, I. P.-AG

Bemberg, J. P.-AG
	
	Parlamentstraße
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bemberg, I. P.-AG

Bemberg, J. P.-AG
	
	Ludendorffstraße
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bemetallwerk GmbH
	
	
	Wuppertal-Langerfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Bender & Wirth GmbH & Co. 
	
	(Kreis Altena)
	Kierspe
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207, di)

	Benze, Wilhelm
	Stuhlfabrik
	(Kreis Springe)
	Eimbeckhausen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen
	(Quelle: 207)

	Berchen & Schaberg GmbH 
	
	Lager Bochumer Straße
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207, di)

	Berckholtz
	Berckholtz I.G.W. 
	Ottenserstraße
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Berg, August 
	Bauer
	Im Höltensiek 52
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Berg, W. & E. 
	Bau- u. Holzindustrie
	(Kreis Siegen)
	Dreisbach-Tiefenbach
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Berger, Hans 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Berger, Julius 
	Tiefbau AG
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 1200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bergfeld & Hoppe 
	
	Neuendorfer Straße
	Solingen-Hoehscheid
	eigenes Lager für etwa 85 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207, di)

	Bergische Gasmesserfabrik 
	Gasmesserfabrik
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Bergisch-Märkisches Eisenwerk 
	
	
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 1000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bergwerksdirektion Buer
	Zeche Bergmannsglück
	Lager am Sammelbahnhof
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 80 Frauen und 70 Männer
	(Quelle: 207)

	Bergwerksdirektion Wilhelmine Viktoria 
	Lager Am Kuchlturm
	Wilhelminenstraße
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 40 Frauen und 670 Männer
	(Quelle: 207)

	Berker; Gebrüder 
	
	(Kreis Altena)
	Klagebach Luedenscheid
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Berlinische Baugesellschaft 
	
	
	
	Am Bau von Auschwitz beteiligt
	

	Berndt & Schlueter 
	
	Schutzenstraße
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Berning, Alfred;  Firma
	
	Markgrafenstraße
	Schwelm (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207, di)

	Berns, Ferdinand  
	
	
	Theishahn
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Berns, Otto 
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Bertram, Josef;  Firma 
	
	Niederbergheimer Straße 19
	Soest
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Betheler Zweiganstalten 
	Arbeiterkolonie Heimstatt
	(Kreis Diepholz)
	Freistatt
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bettermann; Firma 
	
	(Kreis Iserlohn)
	Hueingsen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Beyersmann
	
	Minervastraße 8
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter 
	(Quelle: 207)

	Beyersmann
	
	Spiekerstraße
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Biecker, Albert 
	Gesenkbau
	(Kreis Altena)
	Plettenberg-Holthausen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207, di)

	Bilstein 
	
	Im Weinhof 36
	Hohenlimburg (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bilstein, August 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Voerde
	eigenes Lager für etwa 170 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bilstein, Ferdinand 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Voerde
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 80 Frauen
	(Quelle: 207)

	Birkelbach, Robert
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Birkelbach, Robert
	
	Fr.-Ebert-Straße
	Wuppertal-Elberfeld
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Birkenbach & Co. 
	
	Auf dem Hollen
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Birker;  Gebrüder 
	
	Wuppertal-Cronenberg
	
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Bischoff Werke 
	Recklinghausen S II
	Wirtschaft Ehrecke Hochlarmarkstraße
	Recklinghausen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bismarck-Werke
	
	
	Wuppertal-Ronsdorf
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Bismarck-Werke
	
	Aschweg 14
	Wuppertal-Ronsdorf
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bitter, Wilhelm; Firma
	Restaurant Siegfried
	
	Bielefeld
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Blaettermann & Acker 
	
	Kannengiesserort 7
	Hamburg 11
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Blasberg;  Firma 
	
	Merscheider Straße
	Solingen-Merscheid
	eigenes Lager für etwa 65 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Blechwaren- & Faßfabrik
	
	
	Attendorn
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bleicherei & Färberei AG 
	
	
	Augsburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Blohm & Voss
	Schiffe / 22.03.1906 - Stapellauf der SMS Scharnhorst
	Am Fischmarkt 
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Blohm & Voss
	
	
	
	Büro des Außenkommando Neuengamme Hamburg 10.1944 - 11.04.1945
	(Quelle: 207)

	Blohm & Voss
	
	Jungiuswiese

B. d. Kirchhoefen
	Hamburg 36
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Blohm & Voss
	Lager Wenzendorf
	(Kreis Harburg)
	Wenzendorf
	eigenes Lager für etwa 240 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Blomberger Holzindustrie 
	
	Schiedestraße
	Blomberg (Kreis Detmold)
	eigenes Lager für etwa 95 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Blumenthal
	Zeche
	Bozener Straße
	Recklinghausen
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Blumenthal (General)
	Zeche
	Beckbruchweg
	Recklinghausen
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Blumhardt, C. 
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Blumhardt, C.
	
	Vohwinkler Straße
	Wuppertal-Vohwinkel
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	BMW
	BMW Produktionstätten: "Die Hohebirk" (?)
	
	
	Arbeitskräfte aus dem KZ Hersbruck
	

	BMW
	Zweigbetrieb Eisenach
	(in Abteroda)
	Eisenach
	beschäftigt Zwangsarbeiter aus dem Außenkommando "Anton" bzw. "AN" des KZ Buchenwald
	(Quelle: 207, 251 u.a.)

	BMW
	Zweigbetrieb Allach
	
	Allach
	als Außenkommando von Dachau Einsatz von etwa 3800 Häftlingen
	(Quelle: 207)

	BMW
	Zweigbetrieb München
	
	München
	Nach einer Statistik der Wehrkommandantur München waren bei BMW in München im September 1944 fast 17.000 KZ-Häftlinge, Kriegsgefangene und ausländische Zwangsarbeiter im "Arbeitseinsatz".
	

	Bochumer Verein
	
	
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bochumer Verein
	
	Lager Metzstraße
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 1500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bochumer Verein
	
	Lager Baare- und Admiral-Scheer-Straße
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bochumer Verein
	
	Lager Schule Drusenbergstraße
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 480 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bochumer Verein
	
	Lager Blumenfeldstraße
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 1550 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bochumer Verein
	
	Lager Saure Wiese
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 450 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bochum-Gelsenkirchener Straßenbahnen AG 
	
	Lager Moenninghoff Ecke Querenburger/Wasserstraße
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bocklenberg, Carl & Söhne 
	
	
	Wuppertal-Ronsdorf
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Bocklenberg & Motte 
	
	
	Wuppertal-Ronsdorf
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Bode-Panzerwerk 
	
	Engelbosteler Damm/Entenfangweg
	Hannover-Herrenhausen
	eigenes Lager für etwa 185 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Boehler & Co.
	
	
	Düsseldorf-Oberkassel
	eigenes Lager für etwa 600 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Boehling;   Gebrüder
	
	Grusonstraße
	Hamburg 48
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiter-Lager)
	(Quelle: 207)

	Boehme, Dr. Ing.& Co. 
	
	Luebbecker Straße 20
	Minden
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Boesch GmbH 
	
	Papenstraße 24-28
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bohne, Friedrich 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Bokelmann & Kuhlo 
	
	
	Herford
	Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Boltz KG 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Bonifatius
	Zeche
	
	Essen-Kray
	eigenes Lager für etwa 715 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bopp & Reuther
	
	Karl-Reuther-Straße 1
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bopp & Reuther
	
	Tannenstraße 6
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 170 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bopp & Reuther
	
	Domstiftstraße
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Boswau & Knauer 
	
	Lattenkamp 62
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brandenburg 
	Mühle Brandenburg
	(Kreis Meschede)
	Ostwig
	eigenes Lager für etwa 65 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brandner 
	Bauer
	Viehtriftenweg 103
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Brandt, Dr.; & Co.
	Apparatebau
	(Kreis Olpe)
	Rothemühle
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Braselmann & Nierhaus 
	
	Langestraße 51
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 125 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brassert 
	Zeche
	
	Marl
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 120 Frauen
	(Quelle: 207)

	Braucke, Adolf vom 
	Ihmertbach
	(Kreis Iserlohn)
	Hemer
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Braucke, Adolf vom
	
	(Kreis Iserlohn)
	Ihmert
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Braukmann 
	
	Roonstraße-Winkelstraße 128
	Gladbeck
	eigenes Lager für 60 - 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Braunschweiger Kohlenbergwerke 
	
	
	Alversdorf
	eigenes Lager für etwa 2000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Breder 
	Gärtnerei
	
	Herford
	Einsatz niederländischer und polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Bredt & Co.; Firma 
	
	Nachtigallenstraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Breitenbach, Ed.; Firma 
	
	(Kreis Siegen)
	Weidenau
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bremer, Hermann 
	
	
	Wuppertal-Ronsdorf
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Bremer & Brueckmann 
	Blechindustrie
	Juliusstraße 1
	Braunschweig
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 240 Frauen
	(Quelle: 207)

	Bremme 
	Brauerei
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Bremser 
	Schuhfabrik (zusammen mit Westfälische Union und Herdfabrik Wroste)
	Hafenstraße 41
	Hamm
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bremshey & Co. 
	
	Walderstraße
	Hilden
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Briloner Moebelfabrik 
	
	
	Brilon
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brinker
	Eisenwerke Brinker
	
	Hannover-Langenhagen
	Einsatz weiblicher Häftlinge des KZ Neuengamme
	(Quelle: 207)

	Brinker
	Eisenwerke Brinker

Werk I und II
	
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 1000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brinkhoff, Friedrich 
	
	Am Bahnhof
	Twistringen (Kreis Grafschaft Hoya)
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brinkmann, Dr.
	Torfwerk 
	(Kreis Cloppenburg)
	Scharrel i. O.
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brinkmann, Otto
	Ziegelei 
	(Kreis Cloppenburg)
	Scharrel i. O.
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brinkmann & Schumacher
	
	
	Cuxhaven
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen und 30 Männer
	(Quelle: 207)

	Brocke, J. D. vom 
	
	(Kreis Altena)
	Halver
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brocke, Kuhlmann, Hauser 
	
	Jaegerstraße 42/40
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brockfeld, F. W. 
	Sackgroßhandlung
	
	Herford
	Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Brockhaus
	Kaltwalzwerk Brockhaus
	Eiringhausen
	Plettenberg (Kreis Altena)
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brockhaus Söhne 
	
	(Kreis Altena)
	Plettenberg-Östrau
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bröker, Gustav 
	
	Engerstraße 8
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Broetje, August;  Firma
	
	(Kreis Ammerland)
	Rastede
	eigenes Lager für etwa 160 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brose, Karl 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Bruckmann 
	Friseur
	Bäckerstraße
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Bruckmann & Söhne 
	
	Lager "Zum Loewen"
	Heilbronn
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brünger 
	Bierverlag
	
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Bruening, J.& Sohn
	Sperrholzfabrik
	Baracke Goseburgstraße
	Lueneburg
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brueninghaus 
	
	Reichsbahnstraße 35
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 65 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brueninghaus
	Stahlwerke Brueninghaus 
	Ruhrstraße
	Westhofen (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Brune & Kapesser 
	
	Karolingerstraße 112
	Essen
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bruns Apparatebau GmbH
	Apparatebau / Luftfahrtindustrie (für Heinkelwerke)
	
	Bad Gandersheim b. Kreiensen
	eigenes Außenkommando des KZ Buchenwald etwa 520 Häftlinge
	(Quelle: 207)

	Buechtmann & Co.; Firma 
	
	Hermannstal 5
	Seelze (Kreis Hannover)
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Albert Bürger, Albert; Firma 
	
	Düsseldorfer Straße 62
	Haan
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Büscher
	Bauer
	Bielefelder Straße
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Bueschner, Firma 
	
	Am Haverkamp
	Münster
	eigenes Lager für etwa 670 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Buesser, Adolf 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Milspe
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Bueesing-NAG 
	
	Heinrich-Buessing-Straße
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 1850 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Buessing & Sohn 
	Maschinen- u. Fahrzeugbau
	Kreuzstraße 83
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Burgdorfer Konservenfabrik 
	Konservenfabrik / Lager 97
	Hildesheimer Chaussee 152
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 675 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Busch, Julius 
	
	Angerstraße / Schule
	Hamburg 24
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Busch, K. G. 
	
	Bestwig / Schützenhalle
	Velmede (Kreis Meschede)
	eigenes Lager für etwa 85 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Busch, Barnewitz & Co. 
	Konservenfabrik
	Neuer Weg 3
	Wolfenbuettel
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Busche, Gustav;GmbH
	
	
	Wuppertal-Langenfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Busche, Hermann 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Busch-Jaeger; Firma 
	
	"Im Loch"
	Schalksmuehle (Kreis Altena)
	eigenes Lager für etwa 170 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	C
	C
	
	C
	
	

	Calor-Emag 
	
	Bahnhofstraße 39
	Ratingen
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Cansier, W. 
	
	Alsterdorferstraße 212
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Capito & Kleine;Firma 
	
	Telleringstraße 39
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Carbonit 
	
	Westiger Straße
	Altena
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Carborundum-Werk 
	
	Nürnberger Straße 34
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Carlshütte 
	Fabrik
	(Kreis Olpe)
	Langenei
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Cegielski 
	Munitionsfabrik, etwa 1942
	
	Posen
	Munitionsfabrik, etwa 1942
	

	Central Molkerei
	
	
	Augsburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Centrum-Morgensonne 
	Zeche
	Kohlenstraße 1
	Wattenscheid
	eigenes Lager für etwa 500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Chemische Werke Huels
	
	Hagenstraße
	Marl
	eigenes Lager für etwa 1200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Chemische Werke Marl-Huels 
	
	Lager Overrather Hof
	Marl
	1943 - 1944 eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Clausen
	( Sozialwerk Clausen
	
	
	
	

	Clausen
	(evtl. gemeint Friedr. Krupp AG)
	
	Wuppertal-Barmen
	eigenes "Ostarbeiterlager" mit mehr als 100 Insassen in der  Clausenstraße 39 (Stand 09.1943)
	(Quelle: 191)

	Cleff, A. vom 
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Cleff, J. vom; & Sohn 
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Cleff A. J. vom; Sohn 
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Clerck, Erich
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Clerck, Erich
	
	Hauptstraße 151
	Wuppertal-Cronenberg
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Cochu, F.; GmbH 
	
	Moorfurtweg
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Concordia AG 
	e
	Werksgeländ
	Dortmund
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Constantin
	Gewerkschaft Constantin
	Lager Hiltroper Straße 230
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 190 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Constantin
	Gewerkschaft Constantin
	Lager Bergen
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Constantin
	Gewerkschaft Constantin
	Lager Hiltrop
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Constantin d. Große
	Gerwerkschaft Constantin d. Große
	Lager Hiltroper Straße 347a
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 1100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Conti
	Herstellung von Gasmasken
	
	Hannover-Limmer
	Einsatz von weiblichen Häftlingen des KZ Neuengamme zur Herstellung von Gasmasken
	(Quelle: 207)

	Continental
	
	Buettnerstraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 2000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Continental
	
	Vahrenwalderstraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 800 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Continental
	
	Lager Lindener Hafen 38
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 275 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Continental
	Lager Rosengarten
	Biesterstraße 6
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Cosmann;  Gebrüder 
	
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Cramer & Kromberg 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Cronenberger Steinindustrie 
	Steinindustrie
	
	Wuppertal-Cronenberg
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz italienischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	D
	D
	
	D
	
	

	DAF
	
	Bahrenfelder Straße Ecke Lagerstraße
	Altona
	eigenes Lager Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	Wohnheim
	Oberstraße 74
	Hamburg 13
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	
	Rothenbaumchaussee 41
	Hamburg 13
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	
	Alsterkrugchaussee 236
	Hamburg 20
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	Wohnheim
	Borstelerchaussee 31
	Hamburg 20
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	Wohnheim
	Borstelerchaussee 35
	Hamburg 20
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	Wohnheim
	Borstelerchaussee 58
	Hamburg 20
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	Wohnheim Ludolfstraße
	Ludolfstraße 50
	Hamburg 20
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	
	Ruebenkamp 1
	Hamburg 33
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	
	Carolinenstraße / Damm Tor
	Hamburg 6
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	Gemeinschaftslager
	Colonnenweg
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 1800 - 2000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	Gemeinschaftslager / Lager 4
	Bornumer Holz
	Hannover-Körtingsdorf
	eigenes Lager für etwa 3250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	Schützenhof
	(Kreis Rendsburg)
	Kronshagen
	eigenes Lager für etwa 240 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	Bahnhofshotel
	(Kreis Rendsburg)
	Kronshagen
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	
	Nesse Baracken
	Leer
	eigenes Lager für etwa 500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	Schule
	Ulrichstraße 19
	Leer
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	Lager Wulfsdorf
	Wulfsdorfer Weg
	Lübeck
	eigenes Lager für etwa 650 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	
	Unterm Berg
	Oldenburg-Donnerschwee
	eigenes Lager für etwa 1350 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	Lager Rumohr
	(Kreis Rendsburg)
	Rumohr
	eigenes Lager für etwa 740 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF
	
	Fedderwardergroden
	Wilhelmshaven
	eigenes Lager für etwa 2000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF (Bauhilfe der)
	
	Lager Haarhausen
	Wuppertal
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF (Bauhilfe der)
	
	Lager Herner Straße 200
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF (Gemeinschafts-Werk der) 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	DAF (Sammellager der)
	Sammellager der DAF
	Ritzenbuettel
	Altenesch (Kreis Wesermarsch)
	eigenes Lager für etwa 600 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DAF (Sozial-Gewerk der)
	Sozial-Gewerk der DAF 
	Allee 323
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	D.A.G. Wuergendorf; Firma 
	
	(Kreis Siegen)
	Würgendorf
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dahlbusch; Bergwerks-gesellschaft
	Bergwerksgesellschaft Dahlbusch 
	Lager Steeler Straße 149
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dahlhaus;  Gebrüder 
	
	Stephansohl
	Halver (Kreis Altena)
	eigenes Lager für etwa 65 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dahlhauser Tiefbau 
	Zeche
	Lager Horkenstein
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 240 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Daimler-Benz
	
	Obere Riedstraße

Sandgewann 73
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 260 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Daimler-Benz
	
	Kriegerstraße 15
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dannert & Motte
	
	Laake 3
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 325 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Daubert
	Konservenfabrik
	Helmstedter Straße 97
	Braunschweig
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 180 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Daubert 
	Konservenfabrik
	Wiesenstraße 1
	Braunschweig
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 60 Frauen
	(Quelle: 207)

	Degussa; Firma 
	
	(Kreis Brilon)
	Brilon-Wald
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Delog Glaswerke G.  
	Rotthausen

Lager Gaststätte
	Mechtenbergstraße
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen und 80 Männer
	(Quelle: 207)

	Demag; Firma 
	
	(in Volmarstein-Oberwengern, Kreis Ennepe-Ruhr)
	Wetter
	eigenes Lager für etwa 1200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Demag AG
	
	
	Düsseldorf-Benrath
	
	(Quelle: 207)

	Demag AG
	
	Demagstraße 16
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 240 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Demag-Bagger
	
	Hasselstraße
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Demag-Bagger
	
	Urdenbacher Dorfstraße 54
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dennert & Pape
	
	Juliusstraße 10
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dennert & Pape
	
	Schulterblatt 58
	Hamburg 6
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiter)
	(Quelle: 207)

	Dependorf, J. H. 
	
	Muehlenkamp 53
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Deppendorf & Reitmeyer
	
	
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039

	Derichs & Konzert
	
	Oranienstraße 47
	Aachen
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Detering
	Bauer
	Grüne Straße
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Deurag
	
	Hannoversche Straße
	Hannover-Misburg
	Einsatz von Häftlingen des KZ Neuengamme zur Wiederherstellung von Raffinerien
	(Quelle: 207)

	Deurag
	
	Lager Im Doehrbruch 126
	Hannover-Misburg
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deurag
	
	Lager Wasserkampstraße 1 / Schule
	Hannover-Misburg
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Arbeitsfront
	Bauhof Süd
	Lager Castroper Straße 23
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 95 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Asphalt AG
	
	Friedr. Wilhelmplatz 1
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Bank
	Helferich, Karl, bis 25. 01. 1915 Vorstand der DB. Die DB erhält über die Reichsbank 600 Kg  "Melmer-Gold" und wickelt damit Geschäfte ab. 

Bruno Melmer war Beamter der SS, der Gold und andere Wertsachen der ermordeten Juden zwischen 1942 und 1944 bei der Reichsbank ablieferte.
	
	
	
	(Quelle: 239 - 12.05.1998)

	Deutsche Bau AG
	
	Rathelbeckstraße 46
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Edelstahlwerke
	
	
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Eisenwerke
	
	Eichenstraße 2
	Hilden
	eigenes Lager für etwa 490 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Eisenwerke
	
	Hochdahler Straße
	Hilden
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Eisenwerke AG
	
	Ottensteiner Straße 11
	Vreden (Kreis Ahaus)
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Erdöl AG
	Zeche Graf Bismarck 7/8
	
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Fettsaeure Werke
	Lager Wirtschaft Günther
	Roehrchenstraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Fischindustrie GmbH
	Lager "Seeadler"
	
	Cuxhaven
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 90 Frauen
	(Quelle: 207)

	Deutsche Reichsbahn
	( Reichsbahn
	
	
	
	

	Deutsche Röhrenwerke
	
	Erkrather Straße 355
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 1200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Röhrenwerke
	
	Eichenstraße 2
	Hilden
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Röhrenwerke
	
	Eichenstraße 115
	Hilden
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsches Leucht- und Signalmittelwerk
	
	Remscheider Straße
	Wupeprtal-Ronsdorf
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Steinzeugwaren
	Fabrik Friedrichsfeld
	Metzer Straße 43- 47
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Tafelglas AG
	
	Gruenstraße 7
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Werft
	
	
	
	Außenkommando von Neuengamme
	(Quelle: 207)

	Deutsche Werft
	
	Reiherstieg Zeughausmarkt
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Werft
	
	A.B.C. Straße 46
	Hamburg 36
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Werft
	
	Saegrplatz 25
	Hamburg 36
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Deutsche Werke Kiel 
	
	(Kreis Rendsburg)
	Wattenbek
	eigenes Lager für etwa 600 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DEW
	
	Lager Wanner Straße
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dewert, Ludwig 
	Spedition
	
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Dickertmann 
	Gebrüder
	Am Gueterbahnhof
	Bielefeld
	eigenes Lager für etwa 65 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Diegowerke 
	
	Tiefstak
	Hamburg
	Frauenkommando (Neuengamme ?)
	(Quelle: 207)

	Diehl, A. 
	Hoch- & Tiefbau
	
	Essen Steele
	eigenes Lager für etwa 320 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dieks & Kuhlmann 

Ammerlaender
	Sägewerk 
	Heerstraße 201
	Oldenburg
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dienst & Sohn 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter  (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Dillinger Huettenwerke 
	
	
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dinnendahl 
	(Dinnendahl Groeppel
	
	
	
	

	Dittmann & Neuhaus 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Herbede
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DKW-Jungmann
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Doellken, W.;& Co. 
	
	
	Essen Werden
	eigenes Lager für etwa 135 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Döppers, Heinrich 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Doerken & Mankel; Firma 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Voerde
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dörnte, Albert 
	Spedition 
	
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Dohrmann 
	Gebrüder
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Dolomitkalkwerk 
	
	(Kreis Meschede)
	Fretter
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dominitwerke 
	
	(Kreis Brilon)
	Brilon-Wald
	eigenes Lager für etwa 230 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dornierwerke 
	
	Glashuettenstraße 1/15
	Lübeck
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 510 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Dornierwerke
	
	Marlistraße 18
	Lübeck
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dornierwerke
	Lager Lübeck-Vorrode
	
	Lübeck
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dorstener Drahtwerke 
	
	Marler Straße 104
	Dorsten
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dortmunder Union Brückenbau AG 
	Werk Orange
	Lager Am Stadthafen
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dossmann 
	
	Mendener Straße
	Iserlohn
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 150 Frauen
	(Quelle: 207)

	Drabert Soehne 
	
	Sachsenring 24
	Minden
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dragahn 
	(  Warenkommissions AG
	
	
	
	

	Draiswerke 
	
	Speckweg 43
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 160 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dransfeld 
	
	(Kreis Iserlohn)
	Menden
	eigenes Lager für etwa 55 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dreden, Ernst von 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Droop & Rein 
	Firma
	Am Güterbahnhof 25
	Bielefeld
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	DSAG 
	(  Weber & Schuett
	
	
	
	

	Duerkopp-Werke 
	
	Lager Bethlem
	Bielefeld
	eigenes Lager für etwa 660 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Duerkopp-Werke
	
	(Lager) Heeperfichten
	Bielefeld
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Düsediekerbäumer, Hermann 
	
	Bünderstraße 127
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 207)

	Düsseldorfer Eisenhüttengesellschaft 
	
	Fester Straße 22
	Ratingen
	eigenes Lager für etwa 390 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Düsseldorfer Waggonwerke 
	
	Königsberger Straße 100
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 800 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Dyckerhoff & Widmann 
	Lager Mindermann
	Gr. Rosenstraße
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 191)

	Dyckerhoff & Widmann 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	E
	E
	
	E
	
	

	Edewecht - Husbaeke
	Torfwerk  
	(Kreis Ammerland)
	Edewecht
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eggers, H. C. E.& Co. GmbH 
	
	Hornerlandstraße 358
	Hamburg 34
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Ehrenreich
	 
	Prinzenallee
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eibia; Firma 
	Bomlitz Steinlager
	(Kreis Verden)
	Doerverden
	eigenes Lager für etwa 800 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eichelberg, H. D. 
	
	(Kreis Iserlohn)
	Menden
	eigenes Lager für etwa 105 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eichtal 
	Zuckerfabrik
	Lager Geller Straße 65
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eick, Wilhelm; Firma 
	
	Ölmühlenstraße 21
	Bielefeld
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen und 40 Männer
	(Quelle: 207)

	Eicker, Hermann 
	Kreishandwerkerschaft
	
	Essen-West
	eigenes Lager für etwa 170 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eickhoff, Ernst & Co. 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Eickhoff 
	Gebrüder
	Lager Hundscheidstr.176
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eickhoff
	Gebrüder
	Lager Wasserstraße 259
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 220 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eigenbrodt, Paul 
	
	
	Wuppertal-Wichlinghausen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Eikomag;Firma 
	
	Kappeler Straße 43
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eilers & Co. 
	
	Entenfangweg 13
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter, Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Eilers, Louis; Firma 
	
	Entenfangweg 28
	Hannover-Herrenhausen
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eimterbäumer 
	Bauer
	Eimterstraße 198
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Einigkeit
	Pfanneb. Einigkeit 
	(Kreis Siegen)
	Salchendorf
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eisenbahnausbesserungswerk 
	
	
	Dreisbach-Tiefenbach
	eigenes Lager für etwa 580 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eisenbahnbetriebsamt 2 
	
	
	Göttingen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eisenbüttel 
	Chem. Fabrik 
	Frankfurter Straße
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eisen- u. Hüttenwerk AG 
	
	
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 650 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eisen- u. Hüttenwerk AG 
	
	Lager Castroper Straße 228b
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 460 Zivilarbeiter, Russen
	(Quelle: 207)

	Eisen- u. Hüttenwerk A 
	
	Lager Castroper Hellweg 228b
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 190 Zivilarbeiter, Belgier und Franzosen
	(Quelle: 207)

	Eisen- u. Hüttenwerk AG 
	
	Lager Castroper Hellweg 365b
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eisenwerk Steele 
	
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 310 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eitzen, Johann von & Söhne 
	
	Beerenweg 26
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Elberfelder Textilwerke AG 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Elbracht 
	Gebrüder
	Oberstraße 37
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Electroacustic 
	
	
	Neumünster
	eigenes Lager für etwa 116 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Elektrizitätswerk Minden - Ravensberg GmbH 
	
	
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 207)

	Elwerath
	Ölwerk Gewerkschaft Elwerath 
	(Kreis Hildesheim-Marienburg, Nähe Nienhagen)
	Mölme
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Emde & Co.
	Muschelfabrik Emde & Co. 
	(Kreis Sued Tondern)
	Wyk / Foehr
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Emmerich, Willi 
	Forstbaumschule
	Hannover Straße
	Celle
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 90 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Emmerthal AG
	Zuckerfabrik  
	(Kreis Hameln-Pyrmont)
	Kirchohsen
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Engels, August 
	
	Talstraße
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 1380 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Engels, August 
	
	Poststraße 15
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Engels, August 
	
	Friedrichstraße 93
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 40 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Engels & Wenke; Firma 
	
	Bahnhofstraße 74
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Englebert & Co. 
	
	Hüttenstraße 7
	Aachen
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Epeda-Matratzenfabrik 
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Eppendahl, Adolf 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Erasmi, Paul 
	
	Geniner Straße 88/100
	Lübeck
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 60 Frauen
	(Quelle: 207)

	Erbslöh, J. A. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Erbslöh, J. & A. 
	
	Feldlager
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 270 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Erdmann, Willy 
	Bäckerei
	Radewiger Straße 10
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Ernestine
	Zeche Friedrich Ernestine 
	Am Freistein 189a
	Essen
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ernestine
	Zeche Friedrich Ernestine
	Lager Deilbachtal 39
	Essen
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ernestine
	Zeche Friedrich Ernestine
	Dilldorfer Straße 45
	Essen
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ernestine
	Zeche Friedrich Ernestine
	Langenberger Straße 754
	Essen
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ernestine
	Zeche Friedrich Ernestine

Lager Heikhaus
	Langenberger Straße 568
	Essen
	eigenes Lager für etwa 600 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Espenlaub-Flugzeugbau 
	
	
	Wuppertal-Langerfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Espenlaub-Flugzeugbau 
	
	Spitzenstraße
	Wuppertal-Langerfeld
	eigenes Lager für etwa 1090 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Essener Eisenwerke 
	
	Fundlandstraße 46
	Essen-Altenessen
	eigenes Lager für etwa 340 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Essener Steinkohlenbergwerke AG
	Essener Steinkohlenbergwerke AG 
	Lager Katharina am Zehnthof
	Essen
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Essener Steinkohlenbergwerke AG
	Lager Prinz Friedrich
	Kupferdreher Straße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Essener Steinkohlenbergwerke AG
	Lager Gottfried Wilhelm
	Frankenstraße 30
	Essen
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Essener Steinkohlenbergwerke AG
	Lager Phoenixhütte
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Essener Steinkohlenbergwerke AG
	Zeche Prinz Friedrich
	Friedrichstraße 68
	Essen
	eigenes Lager für etwa 330 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Excelsiorwerk 
	
	(Kreis Iserlohn)
	Menden
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 90 Frauen
	(Quelle: 207)

	Eylert, Eduard 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Eylert KG 
	Fahrzeugfabrik
	
	Wuppertal-Sonnborn
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Eylert KG 
	Fahrzeugfabrik
	Unten vorm Steg
	Wuppertal-Sonnborn
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Eyring & Scheelke 
	
	Hörmannstraße 2
	Altona
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	F
	F
	
	F
	
	

	Faber & Schnepp 
	Bauunternehmer
	Ludwigstraße 50
	Giessen
	Schiffenberger Weg - eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Fahrrad - Meisterwerke  
	Filiale Herford
	
	Bielefeld
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Falkenroth & Soehne 
	
	(Kreis Altena)
	Schalksmühle
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Falz- und Röhrenwerke 
	
	Flurstraße 63
	Haan
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Fehrmann, N. 
	
	Rethwisch 2/10
	Hamburg 11
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Feinprüf 
	
	Albanikirchhof 1
	Göttingen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Feistel, Dr. KG 
	
	
	Wuppertal-Ronsdorf
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Feldhoff & Sohn 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Feldmühle 
	
	Bonner Straße 245
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Feldmühle
	Papierfabrik Feldmühle 
	
	Arnsberg
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Fendler & Lüdemann (F&L) 
	
	Alsterwiete 24/28
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Fette, Wilhelm 
	
	Bei der Reitbahn
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Fette, Wilhelm 
	
	Schlageterstraße 160
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Filser 
	
	
	Augsburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Fischer, W. Eugen 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Fischer & Krecke 
	
	Apfelstraße 9
	Bielefeld
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Fischer & Schmidt 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Fittger
	Schulenburger Ziegelei Fittger 
	
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Fix, Peter & Söhne 
	
	Bergstraße
	Westhofen  (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Flesch, L. 
	Eisenwarenfabrik
	Heidestraße
	Herford
	Einsatz französischer und sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Fleuss 
	Gebrüder
	
	Wuppertal-Küllenhahn
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Flick, Friedrich
	Übernahme durch Arisierung:   RAWACK, Berlin

Guenfeld, Berlin

Hochofenwerk Lübeck AG

vermutlich auch: Braunkohlegruben des Ignaz-Petschek-Konzerns
	
	
	
	

	Flugzeugreparaturwerk Braunschweig 
	
	Lager Zimmerstraße 24
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Foecking; Firma 
	
	Bleking 28
	Velen-Ramsdorf
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Forst, Oswald 
	
	Schützenstraße
	Solingen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Forstamt Langelsheim 
	
	(Kreis Gandersheim)
	Herzog-Juliushütte
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Fortinwerke 
	
	
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Franke 
	Gärtnerei
	Wellbrocker Weg
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Franke, Wilhelm 
	
	
	Wuppertal-Küllenhahn
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Freiengrunder Eisenwerke 
	
	(Kreis Siegen)
	Salchendorf
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Frentrup, Wilhelm 
	Bauer
	Schnatweg 40
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Frers; Firma 
	
	Hostemost
	Rastede (Kreis Ammerland)
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Frickenstein & Co. 
	
	
	Essen Altenessen
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Frico – Möbelwerke 
	
	Hämelingerstraße
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Friedberg, August 
	
	Lager Belfort Straße 62
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter 40 Frauen und 10 Männer
	(Quelle: 207)

	Friedrichshütte KG
	Eisenwerk Friedrichshütte KG 
	(Kreis Wittgenstein)
	Kunst-Wittgenstein
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Frisch, Christ. 
	Zur Beschaffung knapp ge-wordener Rohstoffe für die Rüstungsindustrie nehmen die Handwerker der Fa. Frisch 03.1918 das Kupferdach der Synagoge ab
	Maxplatz 45
	Nürnberg
	
	(Quelle: 167)

	Frisch, Gerd 
	
	Langenfelderdamm 51
	Hamburg 19
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Fritsche, H. & L. 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Fritz & Hoch 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Frobana-Maschinenfabrik 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Fröhlich & Klüpfel 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Fröhlich & Klüpfel 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wilhelm Fröhling 
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Wilhelm Fröhling 
	
	Solinger Straße
	Wuppertal-Cronenberg
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Fromm, Hermann 
	Oldenburger Leichtmetall AG
	Zweiglager
	Goldenstedt (Kreis Vechta)
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Frommberger, Hermann 
	Hochbauzug 03
	Münzstraße 4
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiter)
	(Quelle: 207)

	Frowein & Co. 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Fuchs; Brueder 
	
	Empelder Straße 96
	Badenstedt (Kreis Hannover)
	eigenes Lager für etwa 65 Zivilarbeiter, Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Führer, Theodor 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Fuhr, K.; GmbH 
	
	
	Altenburg
	Gemeinschaftslager für etwa 40 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Fulmina-Werk 
	Friedrichsfeld
	Im Bärloch
	Mannheim
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen
	(Quelle: 207)

	Fulmina-Werk 
	Friedrichsfeld
	Im Bärloch 177
	Mannheim
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, Ostarbeiter, auch Kriegsgefangene
	(Quelle: 207)

	G
	G
	
	G
	
	

	Garbe & Lahmeier 
	
	Paulsmühlenstraße 4
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Garvens-Werke 
	Waagenfabrik
	Am Brambrinke 14
	Hannover-Wülfel
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 90 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Gaswerke 
	
	Spohrstraße
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	Geerts Hotel 
	
	(Kreis Eutin)
	Bad Schwartau
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	G.E.G. Seifenfabrik 
	
	Hamburger Straße
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 210 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Geha-Werke 
	Fabriken für Bürobedarf
	
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 95 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gehring, Arnold 
	Mühle
	Diebroker Straße
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Geissler
	Maschinenfabrik Geissler 
	Bebbelsdorf
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Geisweider Eisenwerke 
	
	(Kreis Siegen)
	Klafeld
	eigenes Lager für etwa 600 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Geldbach;Firma 
	
	Lager Huessenerstraße
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 60 Frauen und 20 Männer
	(Quelle: 207)

	Gelsenberg Benzin AG 
	
	Lager am Kanal Brinkstraße
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 270 Frauen
	(Quelle: 207)

	Gelsenkirchener Bergwerks AG   
	Zeche Nordstern
	Lager Brinkstraße 1
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für etwa 600 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gelsenkirchener Bergwerks AG
	Lager Zeche "Friedliche Nachbar"
	
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 360 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gelsenkirchener Bergwerks AG
	Lager Zeche Prinz Regent
	Lager Zeche Prinz Regent
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gelsenkirchener Bergwerks AG
	Zeche Bruchstraße
	Zeche Bruchstraße
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gelsenkirchener Bergwerks AG
	Lager Carolinenglück
	
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gelsenkirchener Bergwerks AG
	Lager Zeche
	Lager Zeche Dannenbaum
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 270 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gelsenkirchener Bergwerks AG
	Lager Zeche
	Bruchstraße am Leiterhaus
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 260 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gelsenkirchener Bergwerks AG
	Zeche Engelsburg
	Lager Zeche Engelsburg
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 425 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gelsenkirchener Bergwerks AG
	Zeche Erin
	Lager Wirtschaft Degwer
	Witten-Annen


	eigenes Lager für etwa 95 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gemag AG 
	
	Hannoversche Straße 20
	Bückeburg (Kreis Schaumburg-Lippe)
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gemeinschaftswerk Versorgungsring 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Georg; Sankt – Allg. KH
	Allgemeines Krankenhaus St. Georg 
	Lohmühlenstraße
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Georgi & Co. 
	
	Volksparkstraße
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gerdes & Co. 
	
	Loherstraße 13
	Schwelm (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gerlach, Emil 
	
	Lohse Platz 2
	Hamburg 1
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gerling, Ernst 
	
	Brosshauser Straße
	Solingen-Ohligs
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gerresheimer Glashüttenwerke 
	( Glashütte Gerresheim
	
	
	
	

	Gertz & Co.
	Ziegelei  
	Ostcharweg
	Recklinghausen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gesamthafenbetriebs-GmbH 
	Schuppen 77
	Buchheisterstraße 2
	Hamburg 8
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gesamthafenbetriebs-GmbH 
	
	Grossneumarkt 50
	Hamburg 11
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Geyer, T. & Sohn 
	
	
	Sangershausen
	Einsatz von Häftlingen des Außenkommando "Adorf" (Artern) des KZ Dora Salza
	(Quelle: 207)

	GHH 
	Werksgelände
	
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 200 Frauen und 200 Männer
	(Quelle: 207)

	Giese, Max 
	
	Millerntordamm
	Hamburg 4
	Lager Millerntor - eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gieselmann
	Kohlen Handlung  
	Ahmser Straße
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Glashütte Gerresheim 
	
	Ferd. Heysestraße 99
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Glas- u. Spiegel-Manufaktur 
	
	Lager Vechtingstraße 19
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 60 Frauen und 60 Männer
	(Quelle: 207)

	Glaswerke Ruhr AG 
	
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Glittenberg; Firma 
	Gebrüder
	Langenberger Straße 116
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Globus 
	Gummi & Asbestwerke
	
	Ahrensböck
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Göbel
	Elektro-Gas- Goebel 
	Brauhausstraße
	Hohenlimburg (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Göcke & Sohn 
	
	 (Kreis Iserlohn)
	Hohenlimburg  
	eigenes Lager für etwa 65 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Göke 
	
	Kampstraße 8
	Letmathe-Östrich (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Göricke-Werke, Nippel & Co. 
	
	Paulustraße
	Bielefeld
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 65 Frauen und 25 Männer
	(Quelle: 207)

	Görigk, Ad. 
	
	Langenfelderstraße 93
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Göring-Werke
	Hermann-Göringwerke
	
	Linz a.d. Donau
	
	(Quelle: 207)

	Gösser, Ernst 
	
	Arnsberger Straße 4
	Iserlohn
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 300 Frauen
	(Quelle: 207)

	Goetz-Werk 
	
	Düsseldorfer Straße
	Opladen
	eigenes Lager für etwa 430 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Goetze-Werke AG 
	Lager Griesberg
	
	Burscheid
	eigenes Lager für etwa 1000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Goetze-Werke AG
	
	Höhestraße
	Burscheid
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Goetze-Werke AG
	Lager Ziegelei
	
	Burscheid
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Goetze-Werke AG
	
	
	Burscheid
	eigenes Lager für etwa 500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Goldschmidt;  Firma 
	Lager
	Gerlingstraße 56
	Essen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Goldschmidt;  Firma
	Lager
	Söllingstraße 127
	Essen
	eigenes Lager für etwa 45 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Goldschmidt;  Firma
	Lager
	Heilermannstraße 15
	Essen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Goldschmidt;  Firma
	
	Nedelmannstraße 34/40
	Essen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen
	(Quelle: 207)

	Goldschmidt, Th.; AG 
	
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gosch, Hans A. 
	
	Hamburger Straße 73
	Hamburg 33
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Gott, Walther 
	
	Focher Straße
	Solingen-Foche
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gottwald, Leo;  Firma 
	
	Industriestraße
	Hattingen (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gräwe & Kaiser 
	
	(Kreis Altena)
	Plettenberg-Eiringhausen
	eigenes Lager für etwa 125 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Graff, Friedrich 
	
	Münzstraße 41
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 75 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Grahe 
	Konservenfabrik
	Bültenweg 77
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Grasdorf, Robert 
	
	Eichelkampstraße
	Hannover Wülfel
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Graticola 
	Gebrüder
	Moorweidenstraße 36
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Grimme & Natalis 
	Rechenmaschinen-Fabrik
	Kastanienallee
	Braunschweig
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 180 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Gröppel AG
	Westfalia Dinnendahl Gröppel AG - Lager  
	Verkehrstraße 39
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 170 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gröppel AG
	Lager
	Westfälische Straße 26
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gröppel AG
	Lager
	Herner Straße 391
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 135 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Grohmann 
	Metallwarenfabrik
	
	Löhne
	Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Gross, Egmont (B. Gross) 
	
	Billw. Neuedeich 312/14
	Hamburg 27
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Großkraftwerk AG  
	
	Plinaustraße 12
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Grossmann & Jürgens 
	Holzlager
	Frankfurter Straße
	Lübeck
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Grueber, August 
	
	Lösenbach
	Lüdenscheid (Kreis Altena)
	eigenes Lager für etwa 65 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Grün & Bilfinger 
	
	
	
	Einsatz von Häftlingen aus dem Zwangsarbeitslager Auenrode
	(Quelle: 207)

	Günther & Lochte 
	
	Örschbach Straße 53
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gute Hoffnungshütte 
	
	(Dolomitenbruch)
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz italienischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Gute Hoffnungshütte 
	
	Torfbruchstraße 65
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 630 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gute Hoffnungshütte 
	
	Grafenberger Allee 330
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 260 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gutmann, Alfred; AG 
	
	Völkerstraße 14/20
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	G. W. Industrie Betrieb 
	
	Hohenzollernring 223
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	H
	H
	
	H
	
	

	Haas
	Maschinenfabrik Haas 
	Lager Tocksiepen
	Remscheid
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ha. Ba. Fa. 
	Hamburger Batterie Fabrik
	Eppend. Weg 56
	Hamburg 19
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiter)
	(Quelle: 207)

	Ha-Be-Wa
	(Hamburger Berufs-Kleiderwäscherei
	
	
	
	

	Hackethal  
	Draht- u. Kabelwerke u. angeschlossene Betriebe
	
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Haen, Riedel de 
	
	Seelze
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Händler & Natermann 
	
	Fuldabrückenstraße
	Hannover / Münden
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Häntzsche & Klingelhöfer 
	Schulenburger Landstraße 94
	
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Häuser, Hermann 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hafenbetriebsgesellschaft 
	
	Hafen
	Braunschweig-Veltenhof
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hagelstein, Alfred 
	Maschinen-Fabrik
	Travemünde a. d. Baggersand
	Lübeck
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hagen, J. D. v. 
	
	Stefanstraße 20
	Iserlohn
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hagen, Wilhelm v. 
	Walze
	
	Meschede
	eigenes Lager für etwa 380 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hagen; Witwe  v. 
	
	Gerlingserweg 166
	Iserlohn
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen
	(Quelle: 207)

	Hagen & Wolff 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hagner & Englert 
	
	Südstraße
	Mettmann
	eigenes Lager für etwa 350 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hakumag
	Moorzentrale Hakumag 
	(Kreis Wittlage)
	Schwege
	eigenes Lager für etwa 295 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Halbach, Adolf & Otto 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Halbach, Braun & Co. 
	
	
	Wuppertal-Blombacherbach
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Halfmann, Ernst 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Halstenbach & Co. 
	
	
	Wuppertal-Wichlinghausen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hamacher, Karl; KG 
	
	Watermannsweg 25 - 31
	Wattenscheid
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hambra 
	Maschinen-Fabrik
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hamba
	Maschinen-Fabrik
	Wuppertaler Hof
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hamburger Berufs-Kleiderwäscherei 
	
	Jarrestraße 52
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hamburger Eisenfaßfabrik (H.E.F.) 
	
	Antonistraße 12
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hamburger Gaswerke 
	
	Bahrenfelder Steindamm 181
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hamburger Gaswerke
	Tiefstaak
	Ausschl. Elbdeich
	Hamburg 27
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hamburger Hochbahn 
	
	Otto Blöckerstraße
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiter)
	(Quelle: 207)

	Hamburger Hochbahn
	
	Tesdorpfstraße 20
	Hamburg 13
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hamburger Hochbahn
	
	Otto Bloeckerstraße 7
	Hamburg 20
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hamburger Hochbahn
	Hochbahn-Maidenlg.
	Wiesendamm
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hamburger Hochbahn AG 
	
	Hellbrockstraße 4/6
	Hamburg 33
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Hamburger Konservenfabrik 
	
	Elsastraße 41/45
	Hamburg 22
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hamburger Margarinewerke
	(  Voss, Hinrich von
	
	
	
	

	Hamburger Schiffbauversuchsanstalt 
	
	Schlicksweg 21
	Hamburg 33
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hamburger Seemannshaus 
	
	Seewartenstraße
	Hamburg 11
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	Hammerwerk "Christine" 
	
	Kupferdreher Straße 2
	Essen-Kupferdreh
	09.04.1942 - 08.05.1945 eigenes Lager für Zivilarbeiter, 30 Frauen und 100 Männer
	(Quelle: 207)

	Hampe,  Ludwig
	Spinnerei  
	Juliusplatz
	Helmstedt
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Haniel & Lueg 
	
	Torfbruchstraße 65
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 250 - 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Haniel & Lueg
	
	(Kreis Lüdinghausen)
	Alt-Lünen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hanning & Kahl 
	
	Schildesche Straße 100a
	Bielefeld
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 70 Frauen
	(Quelle: 207)

	Hannover-Hannibal
	Zeche Hannover-Hannibal

Lager am Klärbrunnen 
	Berthastraße
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 880 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hanomag 
	
	Peutestraße 57
	Hamburg 28
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Hanomag
	
	
	Hannover-Mülenberg
	Einsatz von Häftlingen aus dem KZ Neuengamme
	(Quelle: 207)

	Hanomag
	Lager Mühlenberg
	Göttinger Straße
	Hannover-Linden
	eigenes Lager für etwa 2000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hanomag
	Lager 13
	Hamelner Chaussee
	Hannover-Linden
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hanomag
	Lager Schwarzer Baer
	
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 170 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hanomag
	Lager
	Bredenbecker Straße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hanomag
	Lager 82 - Brauhaus
	Hamelner Straße
	Hannover-Linden
	eigenes Lager für etwa 500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hanomag
	Lager 104
	Fröbelstraße 5
	Hanoover-Linden
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hanomag
	Humboldtschule
	Beethovenstraße 5
	Hannover-Linden
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hanomag
	Lager
	Pappelberg-Tönisberg
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 450 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hanomag AG 
	
	Göttinger Chaussee und

Mühlenberg
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 2000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hansa-Motorenfabrik 
	
	Kruppstraße
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hansa-Werk 
	
	Oststraße
	Wuppertal-Wichlinghausen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hanseatische Nahrungsmittel Fabrik (H.N.F.) 
	
	Peutestraße 66
	Hamburg 28
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hansemann, Adfolf von
	Zeche Adolf v. Hansemann 
	
	Dortmund-Mengede
	eigenes Lager für etwa 2200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hansen; Firma 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Asbeck
	eigenes Lager für etwa 350 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hansen & Co. 
	
	Dahlweg 87
	Münster
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter, Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Hansens  
	Gummi- & Packungs-Werke
	
	Hannover-Laatzen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Happich 
	Gebrüder
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hardenberg
	Eisengießerei  
	
	Neviges
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hardenberg (Fürst) 
	
	Lindehorster Straße 170
	Dortmund
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hardt, Pocorny & Co. 
	
	Dahlhausen
	Radevormwald
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harefa-Atlantik 
	
	Glashuettenstraße 79
	Hamburg 6
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiter)
	(Quelle: 207)

	Harkort Eicken 
	
	Schwanenstraße 18
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 345 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harkort Eicken
	
	Eckeseyerstraße 70
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 360 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harkort-Eicken
	Stahlwerk Harkort-Eicken 
	Lager Wittener Straße 1
	Wetter (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harkort-Eicken
	Stahlwerk Harkort-Eicken
	Lager Harkortstraße 37
	Wetter (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harkort-Eicken
	Stahlwerk Harkort-Eicken
	Lager Schoentalerstraße
	Wetter (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für etwa 900 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harmening; Karosseriefabrik
	Werkslager:

Gastwirtschaft Menke 
	Bergdorf Nr. 22
	Bückeburg (Kreis Schaumburg-Lippe)
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harmening; Karosseriefabrik
	Wohnhaus
	Bergdorferstraße 30
	Bückeburg (Kreis Schaumburg-Lippe)
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harmening; Karosseriefabrik
	Gastwirtschaft Wegener
	Langestraße 13
	Bückeburg (Kreis Schaumburg-Lippe)
	eigenes Lager für etwa 95 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harpener Bergbau AG 
	Zeche Hugo
	Lager Horster Straße 180
	Gelsenkirchen-Buer
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter, Franzosen
	(Quelle: 207)

	Harpener Bergbau AG
	Lager Ewald
	Limbeckstraße 16
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harpener Bergbau AG
	Lager Zeche Robert Müser
	Limbeckstraße 16
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harpener Bergbau AG
	Lager Neuiserlohn
	Am Steinhardt
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 85 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harpener Bergbau AG
	Lager Bochum
	Kornharpener Straße 315
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 350 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harpener Bergbau AG
	Zeche Siebenplaneten
	
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 425 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harpener Bergbau AG
	Schacht Jacob
	Lager Werner-Hellweg
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 930 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hartmann
	Tiefbau  
	Kreis Wesermünde
	Düring
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Harzer Achsenwerke 
	Bornum
	(Kreis Hildesheim-Marienburg)
	Königsdahlum 
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 110 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	HASAG
	(  Schneider, Hugo AG
	
	
	
	

	Hastert
	Ziegelei Hastert 
	Ob. Mettmann 35
	Mettmann
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hauptausschussbau 
	
	Erikastraße 41
	Hamburg 19
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ha-Wo-Ge 
	
	Moortwiete
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ha-Wo-Ge
	
	Sorbenstraße
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	Ha-Wo-Ge
	
	Schlageterring 36
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ha-Wo-Ge
	Stadtpark
	Hindenburgstraße
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heag-Werke 
	
	(Kreis Lippstadt)
	Warstein
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heber, Curt 
	Maschinenfabrik
	(Kreis Osterode/Harz)
	Osterode
	eigenes Lager für etwa 650 Zivilarbeiter Häftlinge des KZ Außenkommandos von Mittelbau in der Firma eingesetzt
	(Quelle: 207)

	Hebmüller & Söhne 
	
	Nevigeser Straße
	Wülfrath
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Gaststätte Heckers
	(  Reichsbahn
	
	
	
	

	Heeresmunitionsanstalt  
	Sennelager
	(Kreis Paderborn)
	Neuhaus
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heereszeugamt 
	
	Mecklenheide
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heereszeugmeisterei 
	
	Bodenstedter Straße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heessen
	Märkische Steinkohlengewerkschaft Heessen - Zeche Sachsen 
	Lager am Hardinghauserknapp
	Heessen (Kreis Beckum)
	eigenes Lager für etwa 1760 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heidemann & Co. 
	
	Bleichstraße 109
	Bielefeld
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 60 Frauen
	(Quelle: 207)

	Heidenreich & Harbeck 
	Bunker Bürgerweide
	Bürgerweide
	Hamburg 24
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ital. Lager)
	(Quelle: 207)

	Heidenreich & Harbeck
	Braubach
	Jarrestraße 27
	Hamburg 30
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heidenreich & Harbeck
	"Burmester"
	Wiesendamm 22
	Hamburg 33
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Heider; Firma 
	
	(Kreis Siegen)
	Nieder-Netphen
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heilsarmee-Männerheim 
	
	Ernststraße 30
	Wuppertal-Elberfeld
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heimat Kraftfahrpark 
	
	Opitzstraße
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heimstättengesellschaft der Fischindustrie 
	
	Hohenzollernring
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heimstättengesellschaft der Fischindustrie 
	Frauenlager
	Palmaille 27
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heimstättengesellschaft der Fischindustrie 
	Lager "Ofterdingen"
	Palmaille 27
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hein & Co. 
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hein & Lehmann 
	
	Fichtenstraße 29
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 260 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heine & Lindner 
	Konservenfabrik
	"Gliesmaroder Turm"
	Braunschweig
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 70 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Heinemann & Busse 
	Baufirma, Berlin
	Lager Hohe Heide
	Kirchhellen
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heinrich, Dr. 
	Ravensberger Spinnerei Dr. Heinrich 
	Jasper Straße 11
	Wolfenbüttel
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 90 Frauen
	(Quelle: 207)

	Heinrich & Co.
	Chemische  Fabrik  
	Eimsbüttler Straße 24
	Hamburg 4
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Heller, J. & E.
	Lederfabrik  
	(Kreis Holzminden)
	Hehlen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter, Frauen
	(Quelle: 207)

	Hellmann, Wilhelm; Firma 
	
	Schildesche Straße
	Bielefeld
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 45 Frauen und 5 Männer
	(Quelle: 207)

	Helm; Firma, von der Helm 
	
	(Kreis Brilon)
	Winterberg
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Helmig
	Baugesellschaft Helmig

(zusammen mit Städt. Gas- und Wasserwerke) 
	Günterstraße und Fritz-Reuter-Straße 38
	Hamm
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Helmig
	Baugesellschaft Helmig   (zusammen mit Westfälische Union)
	Nassauer Straße 20
	Hamm
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Helsper, August 
	
	
	Wuppertal-Küllenhahn
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Helsper, Karl 
	
	
	Wuppertal-Küllenhahn
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Hemscheidt, Hermann 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hemscheidt, Hermann 
	
	Bornberg 97
	Wuppertal-Elberfeld
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hengst, Kurt; KG 
	
	Otto Bloeckerstraße 72
	Hamburg 20
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Henkel & Cie 
	
	Lager Heidchenstraße 8
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Henkel & Cie 
	
	Lager Bonner Straße 51
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 270 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Henkel & Cie 
	
	Lager Halbuschstraße 50
	Düsseldorf
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 60 Frauen
	(Quelle: 207)

	Henrich, Otto; Firma 
	
	(Kreis Siegen)
	Niederdresselndorf
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Herberg 
	Gebrüder
	 (Kreis Iserlohn)
	Evingsen 
	eigenes Lager für etwa 65 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Herberts; Dr. Kurt & Co. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

eigenes "Ostarbeiterlager" mit mehr als 100 Insassen: Christbusch
	(Quelle: 191)

	Herberts; Dr. Kurt & Co. 
	
	Eynerngraben
	Wuppertal
	eigenes Lager für etwa 345 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Herdejürgen & Harms
	Baufirma  
	Lager Voslapp
	Wilhelmshaven
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Herkules
	Zeche Herkules 
	
	Essen
	holt sich Zwangsarbeiter aus dem Lager Beuststraße
	(Quelle: 207)

	Herl;  Firma
	Modellbau Herl 
	(Kreis Siegen)
	Freudenberg
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hermes
	Papierfabrik  
	Fringsstraße 17 - 19
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hermes, Wilhelm 
	
	
	Wuppertal-Wichlinghausen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hermes, Wilhelm 
	
	Vor d. Beule 25
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Herzog-Juliushütte 
	Hüttenwerk
	(Kreis Gandersheim)
	Herzog-Juliushütte
	eigenes Lager für etwa 85 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hesse 
	
	Rahmederstraße
	Altena
	eigenes Lager für etwa 55 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hettich, Paul & Co. 
	
	
	Herford
	Einsatz französischer und sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Heupel, Willy 
	
	Billbrookdeich 75b
	Hamburg 48
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Heyer, Otto 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Heymann, Dr. Ing. 
	
	
	Auerbach
	Einsatz von Häftlingen des Kommando Auerbach des Gefängnis Darmstadt
	(Quelle: 207)

	Hildebrandt, C. F. 
	
	Hovestraße 51
	Hamburg 28
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hilgeland 
	Gebrüder
	
	Wuppertal-Ronsdorf
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hilgeland 
	Gebrüder
	Im Rehsiepen 33
	Wuppertal-Ronsdorf
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hille & Mueller 
	Kaltwalzwerk
	Am Trippelsberg
	Düsseldorf-Reisholz
	eigenes Lager für etwa 270 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hillringhaus, Dr. Fritz 
	
	
	Wuppertal-Oberbarmen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hilmer
	Maschinenfabrik Hilmer 
	Goethestraße 12
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 115 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hilmer
	Maschinenfabrik Hilmer
	Annenstraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hindrichs-Auffermann 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hindrichs & Auffermann 
	
	Remlingrade
	Radevormwald
	eigenes Lager für etwa 220 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hindrichs &Auffermann AG 
	
	Rankestraße 2
	Wuppertal-Oberbarmen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hirdes 
	
	Lager: Oldersum (Kreis Leer)
	Duisburg
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hochfrequenz-Tiegel-Stahl-GmbH 
	
	Lager Hattinger Straße 80
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hochfrequenz-Tiegel-Stahl-GmbH 
	
	Hattinger Straße 638 
	Bochum-Linden
	eigenes Lager für etwa 170 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hochfrequenz-Tiegel-Stahl-GmbH 
	
	Hattinger Straße 831 
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hochfrequenz-Tiegel-Stahl-GmbH 
	
	Keilstraße 108
	Bochum-Linden
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hoch-Tief AG 
	Produktionsstätten: "Die Hohebirk" (?) / Hochtief AG
	
	Essen
	Arbeitskräfte aus dem KZ Hersbruck
Kriegsgefangene aus dem Lager Hunswinkel bei Lüdenscheid zur Bewältigung der Erdarbeiten beim Bau der Verse - Talsperre
	(Quelle: 207)

	Hoch-Tief AG
	Hochtief AG
	Am Wertschemm
	Essen
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hoch-Tief AG
	Hochtief AG
	(Kreis Iserlohn)
	Lendringsen
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hochtief
	Arbeitsgemeinschaft Hochtief – Hegerfeld 
	Blücherstraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Höh; von der  
	
	Hördenstraße 11
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 115 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hölscher
	Wirtschaft Hölscher 
	Ostring 193
	Bottrop
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 75 Frauen
	(Quelle: 207)

	Höndorf, E. GmbH 
	
	
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Hönisch
	Großküche Hönisch

Lager Schilleroper 
	Amselstraße
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	Hörster, E. u. F.; Firma 
	
	Katernberger Straße
	Solingen
	eigenes Lager für etwa 170 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hösch 
	Altenessener Schacht-Anlagen -- Lager Ledigenheim Emil
	Wildstraße 103
	Essen-Bergeborbeck
	eigenes Lager für etwa 350 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hösch
	Altenessener Schachtanlagen
	Lager Wüllnerskamp 22
	Essen-Altenessen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 115 später auch Kriegsgefangene, 500 Ostarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hösch AG 
	
	
	Essen Altenessen
	eigenes Lager für etwa 4050 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hösch AG
	
	Hochmannstraße
	Essen 
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hösch AG
	
	Herrenstraße 17
	Hohenlimburg (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hoeveler & Dieckhans 
	
	
	
	Einsatz von Häftlingen des Zwangsarbeitlager Aschendorfer Moor
	(Quelle: 207)

	Hohenlimburger Kalkwerke GmbH 
	
	(Kreis Iserlohn)
	Hohenlimburg
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Holland
	Zeche Holland 
	Leitherstraße 140
	Wattenscheid
	eigenes Lager für etwa 1000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Holland
	Zeche Holland
	Lohrheidestraße 57
	Wattenscheid
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Holland
	Zeche Holland
	Lohrheidestraße 96
	Wattenscheid
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Holsatia-Werke  
	Heinz Meyer KG
	Kruppstraße 57/59
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Holscher, Hily 
	Glasfabrik
	(Kreis Nienburg/Weser)
	Nienburg
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Holtkamp  
	Gärtnerei
	Viehtriftenweg
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Holtmann 
	Gärtnerei
	Salzufler Straße
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Holzbau Weiterstadt GmbH 
	
	(Kreis Darmstadt)
	Weiterstadt
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Holzvoss 
	Firma
	Friedrichstraße 305
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Homann-Werke 
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

eigenes "Ostarbeiterlager" mit mehr als 100 Insassen in der Scheffelstraße (Stand 09.1943)
	(Quelle: 191)

	Homann-Werke 
	
	Schaeffelstraße 37
	Wuppertal-Vohwinkel
	eigenes Lager für etwa 1760 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Honemeyer, Gustav 
	Schuhmachermeister
	Wellbrockerweg 16
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Honsel & Co. 
	
	Herforder Straße 285
	Bielefeld
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 90 Frauen
	(Quelle: 207)

	Honsel-Werke 
	
	Schützenstraße
	Meschede
	eigenes Lager für etwa 480 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hoppe 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hoppe, Wilhelm 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hoppe, Heinrich
	Kolonialwarenhandlung  
	Steinstraße
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Hoppe & Homan 
	
	Karlstraße 14
	Minden
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hora, Johann 
	
	
	Wuppertal-Oberbarmen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Horst, G. 
	
	Nordsternstraße
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Horstmann 
	Schuhmachermeister
	Steinstraße
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Hotel "Stadt Berlin" 
	
	
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Hotel "Vereinshaus" 
	
	
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Hotel "Zur Post" 
	
	
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Hosehof 
	
	Diepensiepen 91
	Mettmann
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Howaldt 
	
	Büro: Ferdinandstraße 58
	Hamburg
	Außenkommando von Neuengamme 5 Häftlinge sterben im Kommando
	(Quelle: 207)

	Hülsbeck & Fürst 
	
	Oststraße 85
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hülstrunk; Gebrüder 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hülter, Heinrich jr. 
	
	Lünkerkohl 40
	Iserlohn
	eigenes Lager für etwa 160 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Hüsecken, Holzrichter & Co. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hüttenwerk Siegerland 
	
	
	Attendorn
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Huhn, Heinrich  
	KG; Firma
	(Kreis Olpe)
	Hützemert 
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Huppertsberg, Artur 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Hutchinson 
	
	Hansastraße 64
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	I
	I
	
	I
	
	

	Idealspaten, Firma
	(vorm. Eckardt)
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Herdecke
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	IG Farben
	Bunawerk
	Auschwitz
	
	
	

	IG Farben 
	Degesch,  Firma
	
	
	Produzierte das für die NS - Massenvernichtung benötigte Zyklon - B.
	

	IG Farbenindustrie 
	
	Lager Buschweg
	Leverkusen-Flittard
	eigenes Lager für etwa 670 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	IG Farbenindustrie AG 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

sowie weiterer Fremd-/Zwangsarbeiter der verschiedensten Nationalitäten (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	IG Farbenindustrie AG
	
	Fr. Ebertstraße 217
	Wuppertal-Elberfeld
	Wuppertal-Elberfeld
	(Quelle: 207)

	Imbert-Generatoren GmbH 
	
	(Kreis Olpe)
	Attendorn
	eigenes Lager für etwa 55 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Imo Großdruckerei 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Imperial
	Herdfabrik Imperial 
	(Kreis Herford)
	Ennigloh
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Industrie für Holz-verwertung AG 
	
	Krablerstraße 14
	Essen-Altenessen
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Industrie GmbH 
	
	(Kreis Altena)
	Kierspe
	eigenes Lager für etwa 1200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Industrieverband Velbert 
	
	aus Lager Böttingerplatz,
	Velbert
	etwa 720 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Intelmann; Firma 
	
	(Kreis Ammerland)
	Bad Zwischenahn
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Internationale Harvester Comp. 
	
	Am Hafenbecken 3
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Iseringhausen; Firma 
	
	Waldemarstraße 4
	Bielefeld
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen
	(Quelle: 207)

	Isolation AG 
	
	Rhenaniastraße 34
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Itter; Gebrüder 
	
	
	Wuppertal-Hahnerberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	J
	J
	
	J
	
	

	Jacobi
	Tonwerke Jacobi 
	(Kreis Duderstadt)
	Bilshausen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Jacobi GmbH; Gebrüder 
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	G. & J. Jäger, G. & J.; GmbH 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz italienischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

eigenes "Ostarbeiterlager" mit mehr als 100 Insassen in der Mettmannerstraße (Stand 09.1943)
	(Quelle: 191)

	Jäger, G. & J.; GmbH 
	
	Mettmanner Straße
	Wuppertal-Elberfeld
	eigenes Lager für etwa 650 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Jägerhaus
	Gaststätte Jägerhaus 
	Neandertal
	Mettmann
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Jagenberg AG 
	
	Himmelgeisterstraße 107
	Düsseldorf
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (etwa 100 Männer und 60 Frauen)
	(Quelle: 207)

	Jahn & Petzlik 
	
	
	Rudolfstadt
	(100.000 Schaufeln und Keilhauen, Ziegel, Möbel, geliefert an das KZ Majdanek (?))
	

	Jentsch & Sohn 
	Konservenfabrik
	Kreuzstraße 17
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Joel, Fritz 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Johanns 
	Gemüsehändler
	(Kreis Wesermünde)
	Kappel
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Joto-Werk 
	
	(Kreis Unna)
	Frohnhausen
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Jülkenbeck 
	
	Kanalstraße 149
	Münster
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen
	(Quelle: 207)

	Jürgenliemk, Hans 
	Möbelfabrik
	
	Herford
	Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Jürgens 
	
	Nettestraße
	Altena
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Juho, H. C. 
	
	
	Audorf
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Jung, August - Söhne,  
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Jung, P. Hermann 
	
	
	Wuppertal-Küllenhahn
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Junkers  
	Flugzeug- und Motoren-Werke
	
	Aschersleben
	Einsatz von Häftlingen des Außenkommando Aschersleben des KZ Buchenwald
	(Quelle: 207)

	Junkers  
	Flugzeug- und Motoren-Werke
	
	Duben
	Einsatz von Häftlingen des Außenkommando Aschersleben-Duben des KZ Buchenwald
	(Quelle: 207)

	Jutespinnerei 
	
	Lager Spinnerstraße
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	K
	K
	
	K
	
	

	Kabel & Drahtwerk 
	
	Vohwinkler Straße
	Wuppertal-Vohwinkel
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kabel- und Gummiwerk 
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Käseberg & Co. 
	
	
	Wuppertal-Nächstebreck
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Kali-Chemie 
	
	
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kali-Chemie; Firma 
	
	(Kreis Nienburg/Weser)
	Nienburg
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kali-Chemie AG 
	
	(Kreis Hannover)
	Weetzen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kallenbach; Firma 
	
	
	
	Einsatz von Häftlingen aus dem Zwangsarbeitslager St. Annaberg
	(Quelle: 207)

	Kammrich-Werke 
	
	(Kreis Bielefeld)
	Brackwede
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 400 Frauen
	(Quelle: 207)

	Kampermann
	Wäscherei  
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Kampnagel AG 
	
	Possmoorweg
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Karges 
	Hammer-Maschinenfabrik
	Frankfurter Straße 36
	Braunschweig
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 160 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Karman; Firma 
	
	Jahnstraße
	Osnabrück
	eigenes Lager für etwa 380 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Karoline
	Zeche Karoline 
	(Kreis Unna)
	Holzwickede
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Karstadt, J. H. V.  
	
	Billbrookdeich 49
	Hamburg 48
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Kastrup; Firma 
	
	Bramscher Straße 119
	Osnabrück
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen
	(Quelle: 207)

	Katholisches Krankenhaus 
	
	
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Kaufhof AG 
	ehemalige Besitzer - die jüdische Familie Leonhard Tietz
	(Barmen und /oder Elberfeld)
	Wuppertal
	
	(Quelle: 191)

	Kaufmann; J. C. F.  
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Keil, Wilhelm 
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Keim, Fritz 
	
	Maschmühlweg 50
	Göttingen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Keller; Firma 
	
	Freiligrathstraße 30
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 30 Frauen und 30 Männer
	(Quelle: 207)

	Keller & Knappich 
	
	
	Augsburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kellermann, Ewald 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Kellermann, Ewald 
	
	Ritterstraße 70
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kellermann, R. 
	
	(Kreis Osterode/Harz)
	Osterode
	eigenes Lager für etwa 430 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kesewinkel 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Kettler 
	
	Vörder Straße 96
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 105 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Keune, O.
	Konservenfabrik  
	Goslarsche Straße 3
	Wolfenbüttel
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kiehn, J. C. & H. C.  
	
	Einsiedeldeich 5/15
	Hamburg 28
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kiekert, Arnold & Söhne 
	
	
	Heiligenhaus
	eigenes Lager für etwa 450 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kiespe, Theodor 
	
	Bahnhof Valbert
	Valbert (Kreis Altena)
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kiester 
	
	Lager Halfmannswiese
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kipper 
	
	Tillmannstraße 17
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 105 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kipper, G. 
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Kirberg & Co. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Kirchmann, Carl 
	
	
	Heiligenhaus
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kirchmeyer & Söhne 
	
	Kirchgasse 21
	Linz (Österreich)
	eigenes Lager - Einsatz von Häftlingen (verschiedener Lager im Raum Linz)
	(Quelle: 207)

	Kissing & Möllmann 
	
	Auerweg
	Iserlohn
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kladde, Firma 
	
	Weener Landsburg
	Weener (Kreis Leer)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 200 Frauen und 80 Männer
	(Quelle: 207)

	Klasmann, Firma 
	Torfwerk
	
	Velen-Ramsdorf
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kleemeyer 
	Kolonialwarenhandlung
	Schwarzenmoorstraße
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Kleffmann 
	Bauer
	Ahmser Straße 105
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Klein, Hermann & Söhne 
	Press-, Stanz- u. Hammerwerk
	(Kreis Unna)
	Kamen
	eigenes Lager für etwa 55 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Klein, Theodor
	Maschinen- und Apparatebau
	
	Ludwigshafen
	(Öfen zur Beheizung der Gaskammern - das Gas wirkt besser bei  Wärme ...)
	

	Kleindienst & Cie. 
	
	
	Augsburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kleine 
	Bäckerei
	Rennstraße
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Klein & Jonas 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Kloeckner-Bottrop 
	
	Prosperstraße 113
	Essen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kloeckner Flugmotorenbau  
	
	Andreas Meyerstraße 47
	Hamburg 27
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Kloeckner-Werke 
	
	Fichtenstraße 36/38
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 800 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kloeckner-Werke AG 
	
	
	Unna-Königsborn
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Klopp-Werke 
	
	Obenitter Straße
	Solingen-Wald
	eigenes Lager für etwa 165 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Klosterbusch
	Gewerkschaft Klosterbusch 
	Lager Lottental
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 350 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Klosterbusch
	Gewerkschaft Klosterbusch
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Herbede
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Klostermann und Atlasmaste 
	
	(Kreis Meschede)
	Bestwig
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter (event. Auch Nutzung durch Schieferbau AG in Nuttlar)
	(Quelle: 207)

	Kluge, Hermann 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand  27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Knabach
	Wirtschaft Knabach 
	Mettmanner Straße 2
	Wülfrath
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Knappstein & Co. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter  (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Knappstein, August 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter  (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Knopsv
	Wirtschaft Knops 
	Hochstraße 30
	Ratingen
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Knorr, C. H. – AG 
	
	Lager Liebigstraße
	Heilbronn
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Knorr, C. H. – AG 
	
	Lager Happelstraße
	Heilbronn
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Koch, Firma 
	
	(Kreis Soest)
	Wickede
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kochs Adlerwerke 
	Lg. 155
	(Kreis Halle/Westfalen)
	Werther
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Koch, H. – Söhne  
	
	Nassauer Straße 21
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Koch & Söhne 
	
	Markgrafenstraße
	Schwelm (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Koch & Sohn 
	
	Bahnhofstraße
	Laasphe (Kreis Wittgenstein)
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kocherscheidt
	Kantine Kocherscheidt 
	Nord-Erbach 152
	Wülfrath
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Köhler & Bovenkamp 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Köhler & Bovenkamp 
	
	Hatzfelder Straße
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kölsch-Fölzer-Werke AG 
	
	(Kreis Siegen)
	Dreisbach-Tiefenbach
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	König & Co. 
	
	(Kreis Siegen)
	Nieder-Netphen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	König GmbH
	Motorenfabrik König GmbH  
	
	Herford
	Einsatz belgischer und sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Kördt, Firma  
	
	(Kreis Soest)
	Wickede
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter, Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Koerting AG 
	
	
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Köster, E.; AG  
	Lederfabrik
	
	Neumünster 
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 70 Frauen und 70 Männern
	(Quelle: 207)

	Köster, J. A.& Co.  
	
	Eichenstraße 59
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 160 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Köstermeyer 
	Schuhmachermeister
	Alter Markt
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Kötter, Otto; GmbH 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Kötter, Otto;GmbH 
	
	Unterdörnen 11
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kohle-Öl-Union von Busse 
	Kommandit-Gesellschaft
	Betrieb Schörzingen
	Schörzingen
	nutzt Häftlinge des KZ Natzweiler
	(Quelle: 185)

	Kolb & Co. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	eigenes "Ostarbeiterlager" mit mehr als 100 Insassen in der Litzmannstraße 23  (Stand 09.1943)
	(Quelle: 191)

	Kolb & Co. 
	
	Litzmannstraße 23
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 330 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kolb & Co. 
	
	
	Wuppertal-Wichlinghausen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Kolk & Co. 
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Kollbach; Firma 
	
	Herdstraße
	Schwelm (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kolpinghaus 
	
	Kirchhofstraße 18
	Hilden
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Konsum-Genossenschaft 
	
	Ständestraße 45
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kopka, Gustav 
	Möbelfabrik
	
	Herford
	Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Korf 
	
	(Kreis Soest)
	Wickede
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Korfhage, Ed. & Söhne 
	
	(Kreis Melle)
	Buer
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 120 Frauen
	(Quelle: 207)

	Korfmann, Heinrich
	Maschinenfabrik 

Wirtschaft Schwabe 
	Rheinische Straße 90
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Korfmann, Heinrich
	Maschinenfabrik 

Wirtschaft Heintz 
	Annenstraße 77
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Korfmann, Heinrich
	Maschinenfabrik  

Wirtschaft Lenk 
	Im Wullen 20
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 55 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kori; Firma 
	
	
	Berlin
	(Bau eines Krematoriums ...)
	

	Kowahl & Bruns 
	
	Wallstraße 22
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	Kramer, Wilhelm 
	
	Friedrichstraße 41
	Bielefeld
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krauthausen, Bernhard 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Vörde
	eigenes Lager für etwa 800 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krebsöge GmbH
	Sintermetallwerk  
	
	Radevormwald
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krefft, W. – AG 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Gevelsberg
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kremendahl, Daniel 
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Kremer, Robert 
	
	
	Wuppertal-Hahnerberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Kremer, Sondermann & Co. 
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Krenzler, Emil  
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943) beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Krenzler, Emil  
	
	Fuchsstraße
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krieger; Firma  
	
	Friedrich-Ebert-Straße 110 Friedrich-Ebert-Straße 110
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter 
	(Quelle: 207)

	Kritzler, Eugen; - Firma 
	
	(Kreis Siegen)v
	Weidenau
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter 
	(Quelle: 207)

	Krollmann 
	
	Bochumer Straße 45
	Hattingen (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kromberg & Schubert 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter  (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Kromberg & Schubert 
	
	Spitzenstraße 37
	Wuppertal-Langerfeld 
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kronprinz-AG
	
	Gerresheimerstraße 214
	Hilden
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kronprinz-AG 
	
	Hochdahler Straße 232
	Hilden
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kronprinz-AG 
	
	
	Langenfeld
	eigenes Lager für etwa 210 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krüger & Co. 
	Eisenbau
	Rosenstraße
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krüger, Wilhelm 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)v
	(Quelle: 191)

	Krupp
	05.08.1913 Krupp verschafft sich Informationen und Vor-teile durch Offiziere u. kann so gezielt Rüstungsaufträge einholen. - Übernahme durch Arisierung: Reedereien
	
	
	
	

	Krupp AG 
	
	(Kreis Altena)v
	Neuenrade
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp Bergwerke 
	
	Neustraße 142
	Essen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp Bergwerke 
	
	Weithoernerstraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 230 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp, Friedrich
	Bergwerke Essen
	Hundebrinkstraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp, Friedrich
	Bergwerke Essen
	Schule im Stadtfeld
	Essen
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter, ab 25.07.1943 –  auch Kriegsgefangene im Lager
	(Quelle: 207)

	Krupp, Friedrich
	Bergwerke Bierhalle Kronenberg
	Hädenkampstraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp, Friedrich
	Bergwerke / Luftschacht
	Levinstraße
	Essen-Borbeck
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp, Friedrich
	Bergwerke Essen
	Bottroper Straße / Tor 91
	Essen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp, Friedrich
	Bergwerke Essen
	Bottroper Straße 8
	Essen
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp, Friedrich
	Bergwerke Essen
	Schule / Steinmetzstraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp, Friedrich
	Bergwerke Essen
	Intzeschule / Intzestraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp, Friedrich
	Bergwerke Essen
	Weserstraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 1000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp, Friedrich
	Germaniawerft
	Kiel-Gaarden
	Meimersdorf (Kreis Plön)
	eigenes Lager für etwa 350 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp, Friedrich
	Bergwerke Essen
	Clausenstraße 39
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp, Friedrich - AG
	Friedrich Krupp AG
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Krupp, Friedrich - AG
	Friedrich Krupp AG
	Donnerstraße 182
	Essen
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)v

	Krupp, Friedrich - AG
	Friedrich Krupp AG / Betr.-Unt. MB 20
	Hädenkampstraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)v

	Krupp, Friedrich - AG
	Friedrich Krupp AG
	Hafenstraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)v

	Krupp, Friedrich - AG
	Friedrich Krupp AG
	Humboldtstraße, Nord
	Essen
	eigenes Lager für etwa 950 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)v

	Krupp, Friedrich - AG
	Friedrich Krupp AG
	Josef-Hommer-Wegv
	Essen
	eigenes Lager für etwa 790 Zivilarbeiterv
	(Quelle: 207)v

	Krupp, Friedrich - AG
	Friedrich Krupp AG
	Münchener Straße 11
	Essen
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp, Friedrich - AG
	Friedrich Krupp AG
	Rabenhorst
	Essen
	eigenes Lager für etwa 1230 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)v

	Krupp, Friedrich - AG
	Friedrich Krupp AG
	Sperrlestraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 220 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)v

	Krupp, Friedrich - AG
	Friedrich Krupp AG / Betr. Unt.-W.1
	Sperrle-Straße 1
	Essen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)v

	Krupp, Friedrich - AG
	Friedrich Krupp AG
	Weidkamp
	Essen
	eigenes Lager für etwa 570 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)v

	Krupp, Friedrich - AG
	Friedrich Krupp AG
	Weithoenerstraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)v

	Krupp;  Firma 
	
	Frintropper Straße 144
	Essen
	eigenes Lager für etwa 1400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp;  Firma 
	
	Lüscherhofstraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 720 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp;  Firma 
	
	Hamburger Straße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 560 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp;  Firma 
	
	Heegstraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 510 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Krupp-Werk 
	
	Schenkendorffstraße
	Solingen-Wald
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kruse & Söhne  
	
	
	Wuppertal-Barme
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Kühlhaus 
	
	Mecklenheidertsraße 
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kühne-Wartenberg 
	
	Schuetzenstraße 38
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kümmel 
	Friseur
	Arndtstraße
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Künstler & Co. 
	
	(Kreis Unna)
	Holzwickede
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Küpper
	Tuchfabrik  
	Brabantstraße
	Aachen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, etwa 40 Frauen und etwa 40 Männer
	(Quelle: 207)

	Küpper & Kauls 
	
	
	Heiligenhaus
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Küppersbusch & Söhne AG 
	Lager
	Küppersbuschstraße 4
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 100 Frauen und 70 Männer
	(Quelle: 207)

	Kuhbier, C. & Sohn 
	
	Dahlerbrück
	Altena (Kreis Altena)
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kuhbier, C. & Sohn 
	Lager im Rummenohl
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Dahl
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kuhbier, C. & Sohn
	Lager in Sterbecke
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Dahl
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kuhlmann; Firma 
	
	Industriehafen
	Minden
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kuhlmann & Co. 
	
	(Kreis Hameln-Pyrmont)
	Hameln
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 100 Frauen
	(Quelle: 207)

	KUKI 
	Pfefferminztablettenfabrik
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Kunstdarm GmbH 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Kupfer-Asbest 
	
	Lager Klingenberg
	Heilbronn
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kupfer-Asbest
	
	Lager "Gasthaus zum Hecht"
	Heilbronn
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Kuxmann & Co. 
	
	Beckhausstraße 72
	Bielefeld
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen
	(Quelle: 207)

	L
	L
	
	L
	
	

	Lamberts, Max 
	
	Gr. Brunnenstraße 48
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lampe, C. Th.  
	Konservenfabrik
	Lager Eulenstraße 6
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 230 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Landruf GmbH 
	
	(Kreis Siegen)
	Freudenberg
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Land & See Leichtbau 
	
	
	Neumünster
	eigenes Lager für etwa 367 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Langelhoevel, Franz 
	Gastwirtschaft
	(Kreis Unna)
	Methler
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Langenbrahm
	Steinkohlenbergwerk 

Lager Haus Waldecke

Inh. Hugo Haltermann 
	Frankenstraße 312
	Essen-Bredeney
	1942 - 26.03.1944 eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Langenbrahm
	Steinkohlenbergwerk

Langenbrahm

Lager Mondscheinwiese

Zeche 1/3
	Frankenstraße 300c
	Essen-Bredeney
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Langenbrahm
	Steinkohlenbergwerk

Langenbrahm

Schachtanlage 2/4
	Rellinghauser Straße 395
	Essen-Rellinghausen
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lanz, Heinrich AG 
	
	Schwetzinger Straße
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 160 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lanz, Heinrich AG
	
	Maxstraße 1
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lanz, Heinrich AG
	
	Paul Billetplatz
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 420 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lanz, Heinrich AG
	
	Seckenheimer Hauptstraße 35
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lanz, Heinrich AG
	
	Seckenheimer Hauptstraße 201
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lanz, Heinrich AG
	
	Meersburger Straße 24-26
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lanz, Heinrich AG
	
	Zehntstraße 30
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lehmann, Walter 
	
	
	Wuppertal-Langerfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Lehmann, Voss & Co. 
	
	Hovestraße 39
	Hamburg 28
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Leibolds, E. -Nachf. 
	
	
	St. Andreasberg / Harz
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Leimbacher Hütte 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Leiner
	Essener Metallwerkstätten 
	Kaninenberghöhe
	Essen
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Leithäuser, Siegfried 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Lenzen, P. W. 
	
	Ögerstraße
	Hohenlimburg (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lenzer, Carl  
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Leonhard’s, J. – Söhne 
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Leuna – Werke 
	in Mitteldeutschland (?)

Rathenau, Walther (?)
	
	
	
	

	Lienen, von; - Firma 
	Lager
	Wittener Straße 100
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Limon, de; Fluhme & Co.  
	
	Industriestraße 1 - 17
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lindemann, J. M.  
	
	Werthdamm 46
	Hamburg 11
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lindenhorst 
	
	Bahnstraße
	Dortmund
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Linder, Hugo   
	
	Gasstraße
	Solingen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lippstadter Eisen- u. Metallwerke 
	
	Camp Boebbing
	Lippstadt
	eigenes Lager für etwa 1200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Löffler, M.
	( Altonia Blech. Fabrik M. Löffler
	
	
	
	

	Lohe, August 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Lohe, Reinhard 
	
	
	Wuppertal-Kohlfurt
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Lohmann & Co. 
	
	Herbeder Straße 215
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lohmann & Söding 
	
	Lager Ardeystraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lohmann & Söding
	Lager Wirschaft Latta
	Johannisstraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lorenz; Firma 
	
	Turnhalle
	Osterode (Kreis Osterode / Harz)
	eigenes Lager für etwa 310 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lothringen
	Bergbau AG Lothringen

Schacht I / III

Lager Koeppen   
	Castroper Straße
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 530 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lothringen
	Bergbau AG Lothringen

Lager Schacht IV
	Dietrich-Benkingstraße
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 215 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lothringen
	Bergbau AG Lothringen

Lager Lothringen I
	Heinrichstraße 33
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lothringen
	Bergbau AG Lothringen

Lager Schacht I
	
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lothringen
	Bergbau AG Lothringen

Lager Schacht II
	Dietrich-Benking-Straße
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lothringen
	Gew. Lothringen 
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Herbede
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lubeca-Werke 
	
	Glashuettenweg 17
	Lübeck
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 240 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Lubeca-Werke
	
	Barnerstraße 30
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ludewig; Gebrüder 
	
	
	Essen Altenessen
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ludwig
	Zeche Ludwig 
	Rellinghaeuser Straße 276
	Essen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ludwig
	Zeche Ludwig
	Rellinghaeuser Straße 334
	Essen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ludwig I/II
	Zeche König Ludwig I/II

Recklinghausen S III 
	Castrop-Rauxel
	Pöppinghausen
	eigenes Lager für etwa 560 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ludwig IV/V
	Zeche König Ludwig IV/V -- Recklinghausen 06
	Castrop-Rauxel
	Pöppinghausen
	eigenes Lager für etwa 190 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lübecker Hafenbetrieb 
	
	Konstinplatz
	Lübeck
	eigenes Lager für etwa 450 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lübecker Maschinenbau GmbH 
	
	Einsiedelstraße
	Lübeck
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 300 Frauen
	(Quelle: 207)

	Lückenhaus, Peter August 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Lüdemann, Gustav 
	
	Wachtelstraße 27
	Rellingen (Kreis Pinneberg)
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lueg, Firma 
	
	
	Essen
	holt sich Zivilarbeiter aus dem Lager Witteringstraße 120 in Essen
	(Quelle: 207)

	Luftwaffenzeugamt 
	E. Stelle und Lufthansa
	Lager I auf d. Priwall

DAF-Lager
	Lübeck
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Luftwaffenzeugamt
	E. Stelle und Lufthansa
	Lager II auf d. Priwall
	Lübeck
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	

	Luftwaffenzeugamt
	E. Stelle und Lufthansa
	Lager III auf d. Priwall
	Lübeck
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 250 Frauen und Männer
	

	Luhn, August; & Co. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943) 
	(Quelle: 191)

	Luhn, August; & Co.
	
	Schwarzbach 101
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	

	Luitpoldhütte 
	
	
	Amberg
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Lusebrink & Schwebinghaus
	
	
	Wuppertal-Ronsdorf
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Lusebrink & Schwebinghaus 
	
	Monschaustraße 14
	Wuppertal-Ronsdorf
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 191)

	M
	M
	
	M
	
	

	Machwürt 
	Apparatebau
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Märkische Seifen-Industrie 
	
	Münzstraße 92
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Märkische Steinkohlengewerkschaft 
	Zeche Victoria
	Lager I und II
	Lünen
	eigenes Lager für etwa 2430 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mäueler, Wilhelm 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Magnus
	Zeche Carolus Magnus 
	Lager Fliesstraße 10
	Essen-Borbeck
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Maihak, H. – AG 
	
	Semperstraße 24 - 38
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	Mannesmann 
	Abt. Grillo Funke
	Lager Liebfrauenstraße 40
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 110 Frauen und 80 Männer
	(Quelle: 207)

	Mannesmann
	Abt. Grillo Funke
	Lager Hubertusstraße
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mannesmann 
	Abt. Steinkohlenbergwerk Consolidation
	Lager Vereinshaus
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für etwa 220 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mannesmann Kalkwerke 
	
	Laubach
	Mettmann
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mannesmann-Röhrenwerke  
	Übernahme durch Arisierung: Firma Wolf, Netter & Jacobi (die acht eisenverarbeitenden Werke ...)
	
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 1000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mannesmann-Röhrenwerke
	Übernahme durch Arisierung: Firma Wolf, Netter & Jacobi (die acht eisenverarbeitenden Werke ...)

Abt. Düsseldorf-Rath
	Herdecker Straße
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 450 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mannesmann-Röhrenwerke
	Übernahme durch Arisierung: Firma Wolf, Netter & Jacobi (die acht eisenverarbeitenden Werke ...)
	Am Kothen
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mannesmann-Röhrenwerke
	Übernahme durch Arisierung: Firma Wolf, Netter & Jacobi (die acht eisenverarbeitenden Werke ...)
	Ratherkreuzweg 106
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 450 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mannesmann-Röhrenwerke
	Übernahme durch Arisierung: Firma Wolf, Netter & Jacobi (die acht eisenverarbeitenden Werke ...)
	
	Essen-Frillendorf
	eigenes Lager für etwa 555 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mannesmann-Röhrenwerke
	Übernahme durch Arisierung: Firma Wolf, Netter & Jacobi (die acht eisenverarbeitenden Werke ...)
	(Kreis Meschede)
	Finnentrop
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mannesmann-Röhrenwerke
	Übernahme durch Arisierung: Firma Wolf, Netter & Jacobi (die acht eisenverarbeitenden Werke ...)
	Lager Krumme Straße 2
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 230 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mannesmann-Röhrenwerke
	Übernahme durch Arisierung: Firma Wolf, Netter & Jacobi (die acht eisenverarbeitenden Werke ...)  Lager Wirtschaft Burgholz
	Winkelstraße 8
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mannesmann-Röhrenwerke  
	Steinkohlenbergwerk Zeche Königin Elisabeth
	Lager in der Dutzendriege
	Essen-Kray
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter (12.1940)
	(Quelle: 207)

	Mannesmann-Röhrenwerke
	Steinkohlenbergwerk Zeche Königin Elisabeth

Caritashaus
	Lager Elisenstraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mannesmann-Röhrenwerke
	Steinkohlenbergwerk Zeche Königin Elisabeth

Ziegelei Wilhelm
	Lager Elisabethstrasse
	Essen-Frillendorf
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mansfeld
	Zeche Mansfeld 
	Lager Frankenstraße
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 280 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mansfeld
	Zeche Mansfeld
	Lager Koloniestraße
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 325 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Marcus, Friedrich 
	
	
	Wuppertal-Ronsdorf
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Marine Oberbauamt 
	
	Peutestraße
	Hamburg 28
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mark
	Stahlwerk Mark 
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Wengern
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Markes & Co. 
	
	
	Lüdenscheid
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 95 Frauen
	(Quelle: 207)

	Marmoritwerke  
	Dr. Link
	Mühltalstraße 125
	Auerbach
	Einsatz von Häftlingen des Kommando Auerbach des Gefängnis Darmstadt
	(Quelle: 207)

	Maseber 
	Konservenfabrik
	Lager Goslarsche Straße
	Braunschweig
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 200 Frauen
	(Quelle: 207)

	Maser; Firma 
	
	
	
	Einsatz von Häftlingen aus dem Zwangsarbeitslager St. Annaberg
	(Quelle: 207)

	Mathias
	Steinkohlenbergwerk Victoria Mathias / Lager am Freistein 
	Lager Ostermannstraße 17
	Essen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter 20.09.1943 etwa 160 Zivilarbeiter (mit Kriegsbeginn noch etwa 100 italienische Fremdarbeiter im Lager)
	(Quelle: 207)

	Matthes, E. - & Weber AG 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Matthey & Lenz 
	
	
	Wuppertal-Wichlinghausen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Meer AG 
	
	(Kreis Warburg/Westf.)
	Scherfede
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mehle, E. -& Co. 
	
	Weender Landstraße 65
	Göttingen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mehmel, Friedrich; AG 
	
	Am Mittelfelde 61
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Meinecke; Firma 
	Konservenfabrik
	Lager Celler Straße 54
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Meinert;Firma 
	
	Hefelerstraße 60
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Menck, J. H. & C. 
	
	Reiherdamm 20
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	Menck & Hambrock GmbH (M. & H.) 
	
	Lagerstraße
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Menck & Hambrock GmbH (M. & H.)
	
	Papenstraße 15
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Menck & Hambrock GmbH (M. & H.)
	
	Gr. Brunnenstraße 78
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Messerschmitt AG 
	
	Kaiserswerther Straße
	Ratingen
	eigenes Lager für etwa 280 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Messerschmitt AG
	
	
	Augsburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Metallwarenfabrik 
	
	(Kreis Nienburg/Weser)
	Nienburg
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Metallwerk GmbH 
	
	Haltersche Straße 33
	Wolfenbüttel
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Metzenauer & Jung 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Metzenauer & Jung
	
	Charlottenstraße 88
	Wuppertal-Elberfeld
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Meyer, C. H. 
	Konservenfabrik
	Harburger Straße 15
	Bergen (Kreis Celle)
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Meyer, E. 
	
	Glockengiesserwall 9
	Hamburg 1
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiter)
	(Quelle: 207)

	Meyer; Gebrüder  
	
	
	
	Einsatz von Häftlingen des Zwangsarbeitslager Aschendorfer Moor
	(Quelle: 207)

	Meyer & Schwabedissen 
	
	
	Herford
	Einsatz französischer und sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Meyer & Teubner 
	
	(Kreis Olpe)
	Drolshagen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 russische Frauen
	(Quelle: 207)

	Meyer zu Düttingdorf 
	Bauer
	Bielefelder Straße
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Michaelsen, Hermann 
	
	Beerenweg 3
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Michel, Heinrich; - Witwe 
	Brotfabrik
	
	Wuppertal-Ronsdorf
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Michel-Werke 
	
	
	Augsburg
	Einsatz von weiblichen Häftlingen des KZ Dachau
	(Quelle: 207)

	Misselke 
	Baugeschäft
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Mitteldeutsche Sprengstoffwerke 
	
	(Kreis Gandersheim)
	Langelsheim
	eigenes Lager für etwa 220 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mittellandwerke 
	
	Hänischstraße
	Hannover-Linden
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mittelmann; Firma 
	
	Flandersbacher Straße
	Wülfrath
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mittelmann, Wilhelm
	Eisengießerei  
	(Neviges)
	Tönisheide
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mittelwerke GmbH
	
	
	
	zusammengefaßtes Lager: Dora Salza Krs. Nordhausen Harz
	

	Mittelsten-Schee & Co. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Möbers;Gebrüder 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Möhle, Theodor 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Möllenberg
	Torfwerk Möllenberg 
	Husbaeke
	Edewecht (Kreis Ammerland)
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Möller, Simon 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Möller, Detlef; KG 
	
	Neuland 111
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italien)
	(Quelle: 207)

	Möllney; Firma 
	
	Wilhelmstraße 36
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mönninghoff; Gebrüder 
	
	Lager Wasserstraße 319
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mohr, J. H. -& Co. 
	
	Schlageterstraße 156
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Mohr & Federhoff 
	
	Paul Billetplatz
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Motor Comp. GmbH 
	
	Kruppstraße 63/71
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Motorenwerke Mannheim 
	
	Huthorstweg
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Motorenwerke Mannheim
	
	Sportplatz
	Mannheim
	eigenes Lager für Ostarbeiter, etwa 50 Frauen
	(Quelle: 207)

	Motorenwerke Mannheim
	
	Karl-Benz-Straße 14 - 16
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Motorkondensator 
	
	Friesenheimer Straße 23 - 25
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Müller 
	Möbelfabrik
	Golzstraße
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 207)

	Müller, August 
	
	Hauptstraße 6
	Schwelm (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Müller, Bertram 
	
	(Kreis Wittgenstein)
	Berleburg
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Müller, Bertram; Firma 
	
	(Kreis Siegen)
	Weidenau
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Müller, Fritz 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Müller, J. F. 
	
	Ehmschen 79
	Rellingen (Kreis Pinneberg)
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Müller, Johann Fr. 
	
	Hohenzollernstraße 10 - 12
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Müller, M. 
	
	(Kreis Alfeld)
	Gr. Freden
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Müller, Max; Firma 
	
	Brinkerhafenstraße 6
	Langenhagen (Kreis Hannover)
	eigenes Lager für etwa 700 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Müller, J. W.; Firma 
	
	Ophovener Straße
	Opladen
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Müller, Wilhelm 
	Baugeschäft
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Müller & Co. 
	
	(Kreis Holzminden)
	Kirchbrak
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Müller & Co.
	Stahlwerke Unna,  
	Massener Straße
	Unna
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Müller & Neumann 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Mützelfeld & Beckmannwerft 
	
	An der Grodener Chaussee
	Cuxhaven
	eigenes Lager für etwa 900 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Muhr & Bender 
	
	(Kreis Olpe)
	Attendorn
	eigenes Lager für etwa 270 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Muhr & Söhne 
	Bruchwalze
	(Kreis Olpe)
	Attendorn
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	N
	N
	
	N
	
	

	Naujoks 
	Konservenfabrik
	Helmstedter Straße 92
	Braunschweig
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 100 Frauen
	(Quelle: 207)

	Nebel & Fritzsche 
	Neheim-Hüsten
	Bebelstraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Nebel & Fritzsche
	Neheim-Hüsten
	Brunebeckerstraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Neidig, August; - Hutt & Co.
	
	Friesenheimer Straße 4
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Neue Augsburger Kattun-Fabrik 
	
	
	Augsburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Neuhaus & Sohn 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Neuwalzwerk 
	
	(Kreis Iserlohn)
	Bösperde
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Neuwalzwerk AG 
	
	Landwehr 40
	Menden (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 55 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	New York - Hamburg Gummi-Waren Comp.
	(N.H.G.W.C.) 
	Marienstraße 19
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	New York - Hamburg Gummi-Waren Comp.
	(N.H.G.W.C.)

Lager "Adler"
	Marienstraße 19
	Hamburg 33
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Nickelwerk 
	
	Hüsingstraße 2  und 

Wilhelmstraße 3
	Schwerte (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Nicolay, Ernst 
	
	Untermauerstraße 12
	Schwelm (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Niebecker & Schumacher 
	
	Grüner Weg
	Iserlohn
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Niederdrenk, Julius
	Schloßfabrik  
	
	Neviges
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Niedersachsen GmbH
	Maschinenfabrik  
	Lager - Döhrener Warte
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Niedersachsen 
	Tonfabrik Niedersachsen 
	(Kreis Holzminden)
	Coppengrave
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Niemeier, Wilhelm; Firma 
	
	(Kreis Alfeld)
	Duingen
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Niepmann Co. 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Gevelsberg
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Nocken, Hugo; Firma 
	
	Hochstraße 7
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Noleiko, K. H. D. 
	
	Brahmsstraße 110
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Nolte
	Kistenfabrik Nolte 
	(Kreis Lippstadt)
	Rüthen
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Nolting, Paul 
	Möbelfabrik
	Brunnenstraße
	Herford
	Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Nolting, Paul 
	Möbelfabrik
	Salzufler Straße 169
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Norddeutsche Lederwerke 
	
	Wrangelstraße
	Neumünster
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 100 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Norddeutsche Öhlmühlenwerke GmbH 
	
	Schlageterstraße 158
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Norddeutsche Nickel- & Silberwerk Fabrik
	
	Winterh. Marktpl. 18a
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	

	Norddeutsche Raffinerie 
	
	Graumannsweg 13
	Hamburg 24
	eigenes Lager für Zivilarbeiter  
	(Quelle: 207)

	Norddeutsche Raffinerie
	
	Hovestraße 44
	Hamburg 28
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Norddeutsche Raffinerie
	
	Hovestraße 70
	Hamburg 28
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Norddeutsche Lederwerke 
	
	Wrangelstraße
	Neumünster
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Nordhafen 
	
	Hansastraße 10
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 1200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Nordwerke 
	
	(Kreis Osterode/Harz)
	Osterode
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	NSV-Schweinemästerei 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	O
	O
	
	O
	
	

	Oberbilker Stahlwerke 
	
	Stahlwerkstraße
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 2200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Oberdorfsche Baugesellschaft 
	
	
	Altenwaerder
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Oderthal-Werke 
	
	
	Odenthal
	Einsatz von Häftlingen aus dem Zwangsarbeitslager Annaberg / Os
	(Quelle: 207)

	Öhler & Co. 
	Hammerwerk
	(Kreis Siegen)
	Dreisbach-Tiefenbach
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Öllerking, Chr.
	Tauwerkfabrik Barackenlager  
	Margaretenwall
	Schleswig (Kreis Schleswig)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 90 Frauen
	(Quelle: 207)

	Östrum
	Zuckerfabrik Östrum 
	(Kreis Hildesheim-Marienburg, Nähe Bodenburg)
	Östrum
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ohlendorffsche Baugesellschaft
	
	Liebigstraße 46
	Hamburg 48
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	Ohler-Eisenwerk  
	
	(Kreis Altena)
	Plettenberg-Ohle
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiterv
	(Quelle: 207)

	Ohlig, Gustav 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Fremd-/Zwangsarbeiter der verschiedensten Nationalitäten (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Ohlmsedohl 
	
	Unternahmer Straße
	Hohenlimburg (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 60 Frauen
	(Quelle: 207)

	Oldenburger Glashütte 
	Camp Sandplatz
	Am osternburger Kanal
	Oldenburg
	eigenes Lager für etwa 500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Olsberg
	Metallwerk Olsberg 
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Olsberger Hütte 
	
	(Kreis Brilon)
	Olsberg
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Opitz
	Blechwarenfabrik
	Schwarzenmoorstraße
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Orthro Maschinen-Bau 
	
	Neueronenberger Straße
	Opladen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ossenberg
	Schmiede Ossenberg 
	Alleestraße 70
	Hamm
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Osten, van der -& Kreisinger 
	
	Werner Siemensstraße 17
	Hamburg 48
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Osterholzer Reiswerke 
	
	(Kreis Osterholz)
	Osterholz-Scharmbeck
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ostermann, W. & M. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Osthoff, Walter 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Ottensener Eisenwerke 
	
	Schützenstraße 21
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ottensener Eisenwerke
	
	Eulenstraße
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Otto, Dr. C. - & Co. 
	
	Lager Dahlhausen
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Oventrop; Firma 
	
	(Kreis Brilon)
	Bigge
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	P
	P
	
	P
	
	

	Paashaus, W. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Pahlsche Gummi- & Asbestfabrik 
	
	
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Pahmeyer, Walter 
	Kolonialwarenhandlung
	Viehtriftenweg
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Pandel;Gebrüder 
	
	
	Wuppertal-Küllenhahn
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Pape, Bernhard
	Ziegelwerker  
	Werk Bückeburg-Müsingen
	Bückeburg (Kreis Schaumburg-Lippe)
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Papierfabrik Hermes
	(  Hermes
	
	
	
	

	Para Gummiwerke 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Para Gummiwerke
	
	Westkotterstraße 129
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 75 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Pauly 
	Schuhmachermeister
	Auf der Freiheit
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Pauly & Co
	
	
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Peddinghaus, C. D. 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Altenvörde
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Peitz
	Wirtschaft Peitz 
	Rosenkothen 18
	Ratingen
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Peschke; Firma 
	
	Heidestraße 45
	Minden
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Peters  
	Schwellenhauerei
	Göttinger Straße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Petersen, Carl 
	
	Poolstraße 21/22
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Petzel, August 
	
	
	Wuppertal-Oberbarmen
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Phohe, Hugo 
	
	Barmbeckerstraße 26
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Picard, Joh. Hermann  
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Piel, R. & Söhne 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Piller, Anton 
	
	(Kreis Osterode/Harz)
	Osterode
	eigenes Lager für etwa 450 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Plange; Firma 
	
	Weizenmühlenstraße
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Plön; Firma 
	
	(Kreis Harburg)
	Schierhorn
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Pönsgen 
	
	
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Pötz & Sand 
	
	
	Monheim
	eigenes Lager für etwa 240 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Poggenpohl GmbH 
	Möbelfabrik
	
	Herford
	Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Polenski & Zoellner 
	
	(Kreis Minden)
	Lahde
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Pollmann, August
	Westfälische Sackzentrale
	
	Herford
	Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Polstephan
	
	
	
	am Bau von Auschwitz beteiligt
	

	Poppe & Co. 
	Giessener Gummifabrik
	Leihgesterner Weg 33 - 37
	Giessen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, französische Frauen

eigenes Lager für Zivilarbeiter, 70 polnische Frauen(Quelle: 207)

eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 russische Frauen
	(Quelle: 207)

	Poppe & Potthoff 
	
	(Kreis Halle / Westfalen)
	Werther
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Porta
	Gerwerkschaft Porta 
	Ledigenheim
	Dützen (Kreis Minden)
	eigenes Lager für etwa 800 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Portland  
	Zementfabrik
	Prinz Friedrich Straße 96
	Essen-Kupferdreh
	1941 - 1945 eigenes Lager für Zivilarbeiter, 25 Frauen und 40 Männer
	(Quelle: 207)

	Portland  
	Zementwerke Elsa
	Hölterweg 3
	Geseke (Kreis Lippstadt)
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Portland  
	Zementwerke Fortuna
	Schneidweg
	Geseke (Kreis Lippstadt)
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Postamt 
	
	Morianstraße
	Wuppertal-Elberfeld
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Postamt 1 
	
	Alter Wall 61
	Hamburg 1
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Postamt I u. II 
	
	Schiller-Schule
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Pott, Ernst -  GmbH 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Pott, Ernst -  GmbH
	
	Schönebecker Straße 27
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Press-, Stanz- und Ziehwerk 
	
	Schulstraße 33
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Press- & Walzwerk 
	
	Henkelstraße 296
	Düsseldorf Reisholz
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Presswerk AG 
	
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Presta-Metallwerk GmbH. 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Preussag 
	Kraftwerk Niedersachsen
	Seelze
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Preußische Bergwerks- u. Hütten AG
	Steinkohlenbergwerke
	(Kreis Tecklenburg)
	Ibbenbühren
	
	(Quelle: 207)

	Preußische Bergwerks- u. Hütten AG
	Önhausen-Schacht
	(Kreis Tecklenburg)
	Ibbenbühren
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Preußische Bergwerks- u. Hütten AG
	Mariannen-Schacht
	(Kreis Tecklenburg)
	Ibbenbühren
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Preußische Bergwerks- u. Hütten AG
	Theodor-Schacht
	(Kreis Tecklenburg)
	Ibbenbühren
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Preußische Bergwerks- u. Hütten AG
	Zeche Mathilde
	(Kreis Tecklenburg)
	Ibbenbühren
	eigenes Lager für etwa 1310 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Priester, Werner 
	Sperrholzfabrik
	
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Prinz, Carl; - AG 
	
	Georgestraße
	Solingen-Wald
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Protex-Gesellschaft 
	Berger & Wever
	
	Wuppertal-Cronenberg
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Prüßner & Pahmeier 
	Möbelfabrik
	
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Puth-Seilwerke 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Blankenstein
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 250 Frauen
	(Quelle: 207)

	Putsch, Emil; - & Co. 
	
	Arrenberger Straße
	Wuppertal-Elberfeld
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Putsch, C. Gustav
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Putsch, C. Gustav
	
	Zum Krusen
	Wuppertal-Cronenberg
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Q
	Q
	
	Q
	
	

	Quante, Wilhelm 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Quante, Wilhelm
	
	Üllendahler Straße
	Wuppertal-Elberfeld
	eigenes Lager für etwa 160 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Querner  
	Konservenfabrik
	Lager Wilhelmstraße 13
	Braunschweig
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 150 Fraeun und Männer
	(Quelle: 207)

	Quittmann, Gottfried 
	Metall- und Lackierwaren-Fabrik
	Schützenstraße
	Lünen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	R
	R
	
	R
	
	

	Raab-Karcher 
	Logenhaus
	Eppend. Landstraße 39
	Hamburg 20
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Raacke 
	
	Lager Wanner Straße 110
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rabe
	Sägewerk  
	(Kreis Nienburg/Weser)
	Nienburg
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Radbod
	Schachtanlage Radbod

Barackenlager  
	Hammer Straße
	Bockum-Hövel (Kreis Lüdinghausen)
	1942 - 1945 eigenes Lager für etwa 1350 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Radenbach, Heinrich 
	
	(Kreis Wittgenstein)
	Erndtebrück-Grünwald
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rahaus, Rudolf 
	
	Göbenstraße 14
	Bielefeld
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rahlmühler Stuhl-Industrie AG 
	
	(Kreis Springe)
	Bad Münder
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 70 Frauen
	(Quelle: 207)

	Rahm & Kampmann 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Rasche, Gustav 
	
	(Kreis Iserlohn)
	Evingsen
	eigenes Lager für etwa 135 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rauhaus, Eugen 
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Rautenbach, Rudolf 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Rautenbach, Rudolf
	
	Winchenbachstraße
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 240 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rautenkranz, Herman von 
	Itag-Celle
	Güterbahnhofstraße 5/15
	Celle
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ravensberg
	Kohlenhandlung  
	Kreishausstraße
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Rebbig, Adolf 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Rechkemmer, Ludwig
	
	
	Warschau
	Bau, Lieferung und Montage der Sanitär-Einrich-tung der SS - Einrichtungen im KZ Auschwitz
	

	Recklinghausen II
	Zeche Recklinghausen II 
	Zechenplatz
	Recklinghausen
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Recklinghausen SV
	Zeche Recklinghausen SV 
	Lager Karlstraße 55
	Recklinghausen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Record-Winkelstraeter 
	
	Nordstraße
	Schwelm (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reemtsma 
	
	Constantinstraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Refflinghaus & Röllinghoff 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Gevelsberg
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reh 
	Wirtschaft Kohlmann
	(Kreis Iserlohn)
	Hohenlimburg
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Autobahn
	
	Bathey-Ruhrbrücke
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 490 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Autobahn
	
	Dorfstraße 14, I
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 85 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Autobahn
	
	Dorfstraße 14, II
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 385 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Autobahn
	
	Blumenau
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Autobahn-Lager 
	
	Blombacherbach
	Wuppertal
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Albshausen
	eigenes Lager für etwa 125 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Gemeinschaftslager
	(Kreis Paderborn)
	Altenbeken
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Altendorf
	eigenes Lager für etwa 220 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Ansbach
	Einsatz von Häftlingen des Außenkommando Ansbach des KZ Flossenbürg
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Ansbach
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter (Russen)
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ausbesserungswerk
	(Kreis Meschede)
	Bestwig
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Betriebswerk
	Lager Salweidenbecke
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Bahnstraße 46
	Bochum-Nord
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ledigenheim & Baracke
	(Kreis Wolfenbüttel)
	Börssum
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn-Amt 
	
	Campestraße 41
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 1200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Bahnmeisterei
	(Kreis Brilon)
	Brilon-Wald
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Reichsbahnlager
	(Kreis Herford)
	Bünde
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	(Kreis Oldenburg in Holstein)
	Burg a. Fehmarn
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Güterbahnhofstraße 30
	Celle I
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Bahnmeisterei
	
	Dorsten
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Bahnmeisterei Hervest
	Dorstener Straße
	Dorsten
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Bahnhof Eller
	Düsseldorf
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (etwa 150 Frauen)
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 1675 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Koppstraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Arbeitslager Nockwinkel
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Arbeitslager Ruhrau
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Gaststätte Heckers
	Bochimer Straße 123
	Essen
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Betriebswerk
	(Kreis Meschede)
	Finnentrop
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ausbesserungswerk
	Lager Masch. Park
	Göttingen
	eigenes Lager für etwa 350 Zivilarbeiter, Frauen
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Bahnbetriebswerk Hamburg-Berlin
	Amsinckstraße 30
	Hamburg 1
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Bahnmeisterei Hamburg-Hbf.
	Bankstraße-Deichtorbrücke
	Hamburg 1
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Tunnelbauzug Hb. 194
	Alter Landweg 46
	Hamburg 48
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Hamm
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Lager Seelze
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Eisenstraße 1
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 940 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Burweg
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Boten-Meisterei
	Fischerhof
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Lager
	Peterstraße 3
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 710 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Lager 102
	Kestnerstraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Schulenburger Landstraße 138
	Hannover-Hainholz
	eigenes Lager für etwa 1900 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Güterbahnhof
	
	Hannover-Hainholz
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ausbesserungswerk
	
	Hannover-Leinhausen
	1940 - 10.04.1945 eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Bornumer Straße
	Hannover-Linden
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Lager
	Am Sportplatz
	Heilbronn
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Lager
	Am Karlshafen
	Heilbronn
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Reichs-Bahn 
	Bahnbetriebswerk
	Bahnmeisterei Güterabfertigung
	Herford
	(Güterabfertigung:) Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter

(Bahnmeisterei:) Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter 
	(Quelle: 039)

	Reichs-Bahn 
	Gaststätten
	
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Reichs-Bahn 
	Baracke
	Ellerstraße
	Hilden
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Hildesheim
	eigenes Lager für etwa 550 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Lager Liebigstraße
	Holzminden
	eigenes Lager für etwa 170 Zivilarbeiter

eigenes Lager für etwa 340 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	(Kreis Unna)
	Holzwickede
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	(Kreis Olpe)
	Kirchhundem
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Lahausen I
	Kirchweyhe (Kreis Grafschaft Hoya)
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Moordamm II
	Kirchweyhe (Kreis Grafschaft Hoya)
	eigenes Lager für etwa 175 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Budelmann-Garbs III
	Kirchweyhe (Kreis Grafschaft Hoya)
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Ledigenheim 2 mit Baracke
	Kirchweyhe (Kreis Grafschaft Hoya)
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Lager I
	Betriebsamt Stuttgart II
	Kornwestheim (Kreis Ludwigsburg)
	1939 - Ende des Jahres eingerichtet

1941 - etwa 1000 Zivilarbeiter verschiedener Nationalitäten

1945 - nur noch russische Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Lager II
	in der Nähe des Verwaltungsgebäudes des Rangierbahnhofes
	Kornwestheim (Kreis Ludwigsburg)
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter

1941 - eingerichtet

1945 - letzte Nennung
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Kreiensen (Kreis Gandersheim)
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Bahnhof Langendreer
	Lager Osterheide
	Langendreer (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Gennaerstraße-Brückenstraße
	Letmathe-Östrich (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 55 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	(Kreis Hannover)
	Letter
	eigenes Lager für etwa 500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ausbesserungswerk
	Kronsdorfer Allee 85
	Lübeck
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Rheinau-Baracken
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Betriebsamt
	
	Minden
	eigenes Lager für etwa 450 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ausbesserungswerk Neuhaus
	Sporkweg 9
	Neuhaus (Kreis Paderborn / Nord )
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 90 Frauen
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ausbesserungswerk
	
	Neumünster
	eigenes Lager für etwa 290 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Betriebswerk
	
	Neumünster
	eigenes Lager für etwa 230 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	(Kreis Siegen)
	Niederdielfen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	(Kreis Beckum)
	Ölde
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ledigenheim
	Am Stau
	Oldenburg
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Verschiebe-Bahnhof
	
	Oldenburg
	eigenes Lager für etwa 260 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Opladen
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ausbesserungswerk
	
	Opladen
	eigenes Lager für etwa 350 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ausbesserungswerk
	Haupt in Elsen Nr. 78
	Paderborn
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ausbesserungswerk Schützenhalle
	Detmolder Straße 117
	Paderborn / Nord in Bad Lippspringe
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	(Kreis Friesland)
	Sande
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ausbesserungswerk
	Hasencleverweg
	Schwerte (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 1700 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Lager Schwarzer Weg
	Soest
	eigenes Lager für etwa 260 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	(Nähe Westbevern, Kreis Münster)
	Vadrup
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter in der Nähe des Bahnhofs
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Moorhausweg 2
	Varel (Kreis Friesland)
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Moltkestraße 5
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	(Kreis Meschede)
	Velmede
	eigenes Lager für etwa 135 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Betriebswerk
	
	Warburg (Westfalen)
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Eisteichstraße
	Wesermünde
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	(Kreis Münster)
	Westbevern / Dorf
	(in der Schule) eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Reichbahnarbeitslager
	(Kreis Paderborn)
	Wewer
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Peterstraße
	Wilhelmshaven
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	Sportplatz
	Wilhelmshaven
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ledigenheim
	Bahnhof West
	Wilhelmshaven
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ausbesserungswerk
	Lager Wideystraße 59
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 425 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Ausbesserungswerk
	Lager Wannen 144
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 55 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Bahmeisterei Barop
	Lager am Hang
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Bahnmeisterei 104
	Lager Wideystraße 59
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 275 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Lager - Keidel-Hannover
	Halchtesche Straße 11
	Wolfenbüttel
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz italienischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Wuppertal-Langerfeld
	eigenes Lager für etwa 290 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Bahnbetrieb
	
	Wuppertal-Langerfeld
	eigenes Lager für etwa 360 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Reichs-Bahn-Lager Rauental
	
	Wuppertal-Oberbarmen
	eigenes Lager für etwa 170 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	eigenes Lager für etwa 440 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	Bahnmeisterei
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	eigenes Lager für etwa 850 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichs-Bahn 
	
	
	Wuppertal-Wichlinghausen
	eigenes Lager für etwa 170 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reichskommission für die Ukraine
	(  Werkdienst Ukraine
	
	Ukraine
	
	

	ReichsPost 
	
	
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	ReichsPost 
	Lager
	Misburger Damm 64
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 275 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	ReichsPost 
	Direktion - Postamt 7
	Alter Wall 63
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	Reimann, Karl 
	Baugeschäft & Sägewerk
	(Kreis Fallingbostel)
	Dorfmark
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reimann, Paul 
	
	Bezirk Breslau
	Friedland
	ist Empfänger der Haare der Gefangenen aus dem Lager Auschwitz - gegen Rechnung
	

	Reimers & Zeigmeister 
	Arbeitslager
	Gebr. Straße
	Barmstedt (Kreis Pinneberg)
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reinshagen
	Kabelwerk Reinshagen  
	
	Wuppertal-Ronsdorf
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

eigenes "Ostarbeiterlager" mit mehr als 100 Insassen in der Dickestraße 23(Stand 09.1943)
	(Quelle: 191)

	Reinshagen
	Kabelwerk Reinshagen
	Dickestraße
	Wuppertal-Ronsdorf
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reinshagen, Otto 
	
	
	Wuppertal-Ronsdorf
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Reinshagen, P. F. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Reinshagen & Vogt 
	Ravensberger Eisenhütte
	Jöllenbecker Straße 16
	Bielefeld
	eigenes Lager für etwa 55 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reising, Wilhelm 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Reitz, E. u W. 
	
	
	Wuppertal-Langerfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Repenschewski
	Metallwarenfabrik  
	Schulenburger Landstraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Reuschling
	Westfälische Lokomotiven Fabrik Reuschling 
	Eickener Straße
	Hattingen (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rheinbaben
	Zeche Rheinbaben 
	
	Bottrop
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 120 Frauen
	(Quelle: 207)

	Rheinische Gummi- & Cellulosefabrik 
	
	Gummistraße
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rheinisch-Westfälisches Elektrizitätswerke 
	
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 170 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rheinisch-Westfälische Schuhwaren 
	Einkaufsvereinigung
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Rheinische Bahngesellschaft AG 
	
	
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 450 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rheinische Kalkwerke Wülfrath 
	
	Lager Flandersbach
	Wülfrath
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rheinische Möbelstoff-Weberei 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Rheinische Textilfabriken 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Rheinisch-Westfälische Kalkwerke 
	
	
	Neandertal
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rheinisch-Westfälische Kalkwerke
	
	Dornap
	Langenberg
	eigenes Lager für etwa 100 - 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rheinisch-Westfälische Kalkwerke
	
	(Kreis Iserlohn)
	Oberrödinghausen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rheinisch-Westfälische Kalkwerke
	
	Unterdüssel 317
	Wülfrath
	eigenes Lager für etwa 240 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rhein-Kälte; Firma 
	
	Suitbertusstraße 139
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rheinmetall-Borsig AG  
	
	Grashofstraße
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 800 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rheinmetall-Borsig AG
	
	Vogelsangerweg
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rheinmetall-Borsig AG
	
	Scheffelstraße
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter (Frauen)
	(Quelle: 207)

	Rheinmetall-Borsig AG
	Abt. Rath
	Kanzlerstraße
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 1500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rhein-Werk
	Maschinenfabrik / Heinen & Co. 
	
	Wuppertal-Oberbarmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Rhenania; Firma 
	
	Norstraße 71
	Schwelm (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rhenania-Ossag 
	
	Werftstraße
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	Rhenus  
	Transportgesellschaft
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Rhode; Gebrüder 
	
	(Kreis Münster)
	Nottuln
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter, Frauen
	(Quelle: 207)

	Rieck, F. A., Nachfg. 
	
	Fackenburger Allee 50
	Lübeck
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen
	(Quelle: 207)

	Riedel-de Haan AG 
	
	Wunstorfer Straße
	Seelze (Kreis Hannover)
	eigenes Lager für etwa 360 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Riepe, W. 
	Bauer
	Hellerweg 160
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Rinker, R. 
	
	(Kreis Iserlohn)
	Menden
	eigenes Lager für etwa 685 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rittershaus & Blecher 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Rochholz
	Gut Rochholz 
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Gevelsberg-Vogelsang
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Roescher Werk 
	
	Heideweg
	Osnabrück
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rohwedder, H. F. 
	Tuchfabrik
	
	Neumünster
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen
	(Quelle: 207)

	Rohwer, Franz 
	Eisengießerei u. Maschinenfabrik
	Wittorf
	Neumünster
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rose, Th.  
	Kom. Ges.
	Schlageterstraße 134/138
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rosenblumendelle
	Zeche Rosenblumendelle 
	Heissener Straße 222
	Essen-Borbeck
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rosenkranz & Co. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Roswithastadt  
	Flachsröste GmbH
	(Kreis Gandersheim)
	Gandersheim
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Rottmann, Hermann 
	Möbelfabrik
	
	Herford
	Einsatz französischer und sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Rottmann, H. & Söhne 
	Sperrholzfabrik
	
	Herford
	Einsatz französischer und sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Rüger, H. & G. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Rühl, H. 
	
	
	Herford
	Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Rütgers-Werke AG 
	
	
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ruhr-Gas AG 
	
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 650 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ruhr-Stahl AG 
	Lager Sportplatz
	Dessauer Straße
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 140 Frauen und 170 Männer
	(Quelle: 207)

	Ruhr-Stahl AG
	Lager am Sportplatz Bismarckstraße
	und Lager Marxstraße
	Welper (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für etwa 1800 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ruhrtaler Nieten- u. Schraubenwerke 
	
	Bruchstraße 88
	Hattingen (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ruhrtalsperren-Verband 
	
	Ruhrtal-Sperre
	Ruhrtal
	Kriegsgefangene aus dem Lager Hunswinkel bei Lüdenscheid zur Bewältigung der Erdarbeiten beim Bau der Verse-Talsperre
	

	Ruhstrat; Gebrüder 
	Tonkuhle
	Geismar Straße 62
	Göttingen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 170 Frauen und 50 Männer
	(Quelle: 207)

	Rust & Co.
	Isolierwerke  
	Schleierstraße 27
	Bückeburg (Kreis Schaumburg-Lippe)
	eigenes Lager für etwa 55 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Ruwo-Werk 
	Maschinenfabrik
	(Kreis Einbeck)
	Dassel
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	R.W.E. Kraftwerk Karnap
	Firma Hochtief
	Grillostraße
	Essen-Karnap
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	R.W.E. Kraftwerk Karnap
	Firma Hochtief 
	Am Wertschemm 18a
	Essen
	eigenes Lager für etwa 225 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	S
	S
	
	S
	
	

	Saalmann, P.- Berninghaus, R. 
	
	Rudolfstraße 2
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Saar-Bauindustrie (S.B.I.) 
	Gaswerk -- Tiefstaak
	Ausschlaegerallee 208
	Hamburg 27
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sachsenröder 
	
	Lager Fischertal 5
	Wuppertal
	eigenes Lager für etwa 75 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sachsenröder, G. H. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Sachtleben AG 
	
	(Kreis Olpe)
	Maumke
	eigenes Lager für etwa 1200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sägewerk Prachmanning 
	
	Österreich
	Bad Ischl (?)
	Einsatz von Häftlingen aus einem eigens dafür eingerichteten Lager als Holzfäller in Bad Ischl, Strobl und St. Wolfgang in der Zeit vom 18.06.1942 bis zum 20.12.1942
	(Quelle: 207)

	SAG; Firma  
	Jahnhalle
	Birlebacher Straße
	Klafeld (Kreis Siegen)
	eigenes Lager für etwa 230 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sager & Söhne 
	Tuchfabrik
	Fabrikstraße
	Neumünster
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 70 Frauen
	(Quelle: 207)

	Sailer, Josef 
	
	
	Augsburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sandkühler, C. A. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Sandkühler, C. A. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Sartorius, A. 
	Laternenfabrik
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	SCH
	SCH
	
	SCH
	
	

	Schaaf, Franz 
	
	Lager Solifa
	Solingen-Gräfrath
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schaare; Firma 
	
	Lager Saarbrückener Straße
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schacht & Co.
	Textilwerke  
	Langer Garten
	Hildesheim
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 170 Frauen
	(Quelle: 207)

	Schade, Wilhelm 
	
	(Kreis Altena)
	Plettenberg
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schäffer-Homberg GmbH
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Schäffer-Homberg GmbH 
	
	Schützenstraße 23
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schaffgotsch; Firma 
	
	
	
	Einsatz von Häftlingen aus dem Zwangsarbeitslager Annaberg / Os
	(Quelle: 207)

	Schauenstein
	Glasfabrik Schauenstein 
	(Kreis Grafschaft Schaumburg)
	Obernkirchen
	eigenes Lager für etwa 75 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schaumburg & Graf 
	
	
	Wuppertal-Langerfeld
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Schaumburg & Sieper 
	
	
	Schwelm
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Scheidt, Wilhelm; Firma  
	Baugeschäft
	
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Schemper, C. A. 
	
	Brühler Straße
	Solingen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schering AG
	
	
	
	
	

	Schichau; Firma 
	
	
	Elbing
	Flakinstandsetzungswerkstätte in Aleksotas, Litauen Einsatz von Häftlingen des KZ Kauen
	(Quelle: 207)

	Schieferbau AG
	(  Klostermann und Atlasmaste, Bestwig
	(Kreis Meschede)
	Nuttlar
	
	

	Schiess AG 
	
	Eintrachtstraße
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schiffer 
	
	Rahmederstraße
	Altena
	eigenes Lager für etwa 95 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schiffs-Maschinenbau-AG 
	
	H 2 / Weisser Elefant
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schiffs-Maschinenbau-AG
	
	Werftstraße 6 - 24
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schlacht- und Viehof 
	Retzethalle
	Eybergstraße 6
	Ansbach
	dort ist das Außenkommando Ansbach des KZ Flossenbürg untergebracht
	(Quelle: 207)

	Schlaraffia-Werke 
	
	
	Wuppertal-Wichlinghausen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Schlaraffia-Werk
	
	Kreuzstraße 29
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schlechte, Friedrich 
	
	Mörkenstraße 92 / 94
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schlenkermann, Hermann 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Schlichting; Firma 
	St. Jürgenlager
	Travemünde
	Lübeck
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 200 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Schlieper
	Kettenfabrik  
	Hauptstraße
	Grüne (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schloßfabrik AG 
	
	(Neviges)
	Tönisheide
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schlürmann & Co.
	
	(Kreis Iserlohn)
	Hemer
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schlutup; DWM 
	Lager Eichholz genannt: Lager Amalia
	Immelmannstraße
	Lübeck
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 1060 Frauen
	(Quelle: 207)

	Schmahl & Schulz
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Schmahl & Schulz 
	
	Klingelholl
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schmalbach 
	Blechindustrie
	Hamburger Straße 38
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 260 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schmidbauer 
	
	
	Adlhausen
	eigenes Lager für etwa 45 Zivilarbeiter (polnische Kinder, Frauen und Männer)
	(Quelle: 207)

	Schmidding Werke 
	
	
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schmidt, Hermann G. 
	
	Wrangelstraße
	Neumünster
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 80 Frauen
	(Quelle: 207)

	
	Wirtschaft Schmidt 
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Kirchende
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schmidt & Co. 
	
	Möllenkotterstraße
	Schwelm (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schmidt, Carl – Sohn 
	
	Kronprinzenstraße
	Solingen
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schmidt, Cornelius; Firma 
	
	
	Leverkusen-Küppersteg
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schmiedag
	Metallwerk / Silberhütte 
	
	St. Andreasberg / Harz
	eigenes Lager für etwa 900 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schmies 
	
	Düppelstraße 24
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schmitter, Martin
	
	
	Augsburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	

	Schmitz & Appelt
	Dr. Schmitz & Appelt
	
	Wuppertal-Langerfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Schmitz & Appelt 
	Dr. Schmitz & Appelt
	Jesinghausen
	Wuppertal-Langerfeld
	eigenes Lager für etwa 65 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schmitz, Wilhelm & Scholl 
	
	Alsterkrugchaussee
	Hamburg 20
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schmitz & Schulte 
	Hochdruck-Dichtungs-Fabrik
	
	Burscheid
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schmoele, R. & G. 
	
	(Kreis Iserlohn)
	Menden
	eigenes Lager für etwa 800 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schmoele & Co. 
	
	(Kreis Iserlohn)
	Menden
	eigenes Lager für etwa 280 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schackenberg & Co. 
	
	Beyenbürger Straße 70
	Wuppertal-Beyenburg
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schnackenberg, August & Co. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Schneeweiss 
	Wäscherei
	Schieferweg 23
	Göttingen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 65 Frauen und 15 Männer
	(Quelle: 207)

	Schneider, Hugo - AG  
	HASAG
	
	Altenburg
	als Außenkommando Einsatz von Häftlingen des KZ Buchenwald, etwa 2500 Frauen und etwa 150 Männer
	(Quelle: 207)

	Schnier, Heinrich 
	Bauer
	Vorm Holzschlinge 1
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Schnittker, Heinrich  
	Bauer
	Ahmser Straße 159
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Schober
	Windenfabrik  
	
	Augsburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schöller 
	
	Gräulingerstraße 111
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schönberg, Franz 
	Holzbau
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Schönberg, Franz
	
	Industriestraße 20
	Wuppertal-Sonnborn
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schönborn & Co. 
	
	Langenflederdamm 51
	Hamburg 19
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schönbrunn, Robert
	
	
	
	am Bau von Auschwitz beteiligt
	

	Schoenemann, Franz 
	
	Roonstraße 8-10
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schomberg 
	
	
	Dortmund-Mengede
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schrader, Rudolf 
	
	Tangstedter Ch. 112
	Rellingen (Kreis Pinneberg)
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schreiner
	Baugeschäft / Lager Buer 
	Sammelbahnhof
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schreyer, Karl 
	
	
	St. Ötzen
	Einsatz von Häftlingen des Außenkommandos Flossenbürg
	(Quelle: 207)

	Schröder
	Kohlenhandlung  
	Mindener Straße
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Schröder & Dopheide 
	
	Kleine Bahnhofstraße

Filiale Herford
	Bielefeld
	Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Schröder & Voigt 
	
	Königsberger Straße 89
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schubeis, Firma 
	
	Wilhelmstraße 24
	Schwelm (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schubert 
	Holz- und Lederwaren
	Geysostraße 19
	Braunschweig
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 80 Frauen
	(Quelle: 207)

	Schüchtermann & Cremer-Baum 
	
	Baumstraße
	Herne
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schuette, B. 
	
	
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schuh & Co. 
	Abbruch-Firna
	Davenstedterstraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schuhmacher, Peter 
	Maschinen-Fabrik
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Schuhmacher-Innung 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Schuhmacher-Innung 
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Schulenburger Mühle 
	
	(Kreis Hannover)
	Godshorn
	eigenes Lager für etwa 1250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schulte 
	
	Harkortstraße 4
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 55 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schulte
	Hammerwerk Schulte 
	(Kreis Altena)
	Plettenberg
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schulte, C. E. 
	
	Friedrichstraße 243
	
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schulte,  
	
	Brüninghausen
	Dortmund-Mengede
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schulte & Co. 
	
	Burg a. d. Wupper
	Remscheid
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schultze;- Firma 
	
	Burg Beverungen
	Beverungen (Kreis Höxter)
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schulze-Vellinghausen 
	
	Bruchstraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schumann-Barackenbau 
	Barackenbau
	
	Wuppertal-Elberfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Schuppener, Gebrüder 
	Siegwerk
	(Kreis Siegen)
	Kaan-Marienborn
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schurich;- Firma 
	
	
	Salzburg
	Einsatz von Häftlingen des Außenkommando Salzburg des KZ Dachau
	(Quelle: 207)

	Schusterinsel AG 
	
	Brückenstraße
	Opladen
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schutte; Gebrüder 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Schwaco 
	Möbelwerke
	
	Herford
	Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Schwalbe; Franz 
	
	Hovestraße 45
	Hamburg 28
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schwartauer Werke 
	EMG Lager
	(Kreis Eutin)
	Bad Schwartau
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schwarz, Hermann 
	
	Schulstraße 2 - 4
	Wattenscheid
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schwelmer Eisenwerk 
	
	Schützenstraße
	Schwelm (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schwepper, G.;- Firma 
	
	Poststraße 31
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schwitzke
	
	Münsterstraße 446
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 530 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schwitzke 
	
	Lager: Steiglitzstraße 530
	Düsseldorf
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Schwert & Co. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	SE
	SE
	
	SE
	
	

	Sedelsberg
	Moorgut Sedelsberg 
	(Kreis Cloppenburg)
	Scharrel i. O.
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Seibel; - Firma 
	
	Seibelstraße
	Mettmann
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Seidensticker; - Firma  
	
	
	
	Einsatz von Häftlingen des Zwangsarbeitslager Aschendorfer Moor
	(Quelle: 207)

	Seifert, Karl 
	
	Benrather Straße 44
	Hilden
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Seifert, Richard& Co. 
	
	Krochmannstraße 12 - 14
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	

	Seissenschmidt, H. B. 
	
	(Kreis Altena)
	Plettenberg
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Senking; Firma 
	
	
	Hildesheim
	(baute laut eines bewahrten Dokumentes: eine Kochanlage für 5000 Häftlinge Betr. Neubau KZ ... )
	

	Senkingwerk 
	
	
	Hildesheim
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Seppelfricke; Gebrüder 
	Lager Stadthafen
	Gaststätte Hübner
	Gelsenkirchen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 320 Frauen und 160 Männer
	(Quelle: 207)

	S.H.W. 
	Süd-Lager
	(Kreis Aalen)
	Wasseralfingen 
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	S.H.W.
	Wiesendorflager
	(Kreis Aalen)
	Wasseralfingen 
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sichel AG 
	
	Limmer
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Siebel Flugzeugwerke  
	Annaburger Gerätebau
	
	Halle / Saale
	Einsatz von Häftlingen des Außenkommando Annaburg des KZ Buchenwald
	(Quelle: 207)

	Sieburg 
	Sägewerk
	Kurze Kampstraße 16
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Siegas; Firma 
	
	(Kreis Siegen)
	Rudersdorf
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Siegerland
	Hüttenwerke Siegerland 
	(Kreis Olpe)
	Attendorn
	eigenes Lager für etwa 600 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Siegerland AG
	Hüttenwerke Siegerland AG 
	Abt. Eichener Walzwerk
	Eichen (Kreis Siegen)
	eigenes Lager für etwa 890 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sieg-Lahn Bergbau GmbH 
	Ledigenheim
	(Kreis Wolfenbuettel)
	Bündheim  
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Siemens 
	Produktionstätten: "Die Hohebirk" (?)
	
	
	Arbeitskräfte aus dem KZ Hersbruck
	

	Siemens - Argentinien

	In den 50er Jahren beschäftigt Siemens den ehemaligen SS Oberscharführer und Leiter mehrerer Lager, Josef Schwammberger. In der ersten Zeit wechselt Schwammberger nicht seinen Namen. Obwohl er international auf den Fahndungslisten steht, kann er nicht gefunden werden.
	
	Argentinien
	
	

	Siemens – Halske 
	
	
	
	Im Sommer 1942 errichtete Si-Ha (Siemens-Halske) im / am KZ Ravensbrück Frauenbaracken durch männliche Häftlinge. Vergebene Tätigkeiten: Spulenwickeln und Relaisbau.
	

	Siems, L. 
	Nordwestdeutsche Kraftwerke
	Moorweglager
	Lübeck
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Siems, L.
	Flender Werke
	Werkgelände
	Lübeck
	eigenes Lager für etwa 1500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sievers, Carl;- Firma 
	
	
	Heiligenhaus
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sievers KG;Gebrüder 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Silberhütte
	Metallwerk Silberhütte 
	(Kreis Zellerfeld)
	St. Andreasberg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 140 Frauen und 380 Männer
	(Quelle: 207)

	Siller & Jamart

Sillert & Jamart 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Siller & Jamart

Sillert & Jamart
	
	Hohrather Straße 21
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Simon, Fritz 
	
	Holstentwiete 90-92
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Simons, Ludwig – KG 
	Tuchfabrik
	
	Neumünster
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 60 Frauen
	(Quelle: 207)

	Single 
	
	Werrestraße 66
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Sintern, H. v. - & Co. 
	
	Schlageterstraße
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Soerensen & Koester 
	Aluminiumwerk
	
	Neumünster
	eigenes Lager für etwa 152 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sonntag; Gebrüder 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Sopp, Wilhelm 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Sorst, W. 
	Blechwerk
	Schulenburger Landstraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sozialgewerk der Kreishandwerkerschaft 
	
	Lager am Brockesweg
	Cuxhaven
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sozialgewerk Verdener Handwerker GmbH 
	
	
	Verdener
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sozialwerk Clausen 
	
	 
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	SP
	SP
	
	SP
	
	

	Spaeter, Carl 
	
	Alsterdorferstraße 149
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Später, Karl 
	
	Saarlandstraße 2/30
	Hamburg 33
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Spahn, H. & F. 
	Stuhlfabrik
	(Kreis Ahaus)
	Stadtlohn
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Specht 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Speer, Carl - & Co. 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Spelleken Nachf. 
	
	
	Wuppertal-Nächstebreck
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Spelleken, H. -Nachf. 
	
	Rheinische Straße
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Spethmann
	Möbelfabrik  
	(Kreis Rendsburg)
	Bordesholm
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Spethmann, Brix Hansen 
	
	Heidenkampsweg 86
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiter)
	(Quelle: 207)

	Spier, Hermann 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Spindler
	Baufirma  
	Lager Eichtalstraße 15
	Braunsschweig
	eigenes Lager für etwa 190 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	ST
	ST
	
	ST
	
	

	Stadtbauamt  
	Arb.-Batl. (L) 19
	Hildesheimer Chausse 160
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtbauamt
	Italienlager I
	Badenstedter Straße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 555 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtbauamt
	Italienlager II
	Burgstraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 385 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtbauamt
	Italienlager III
	Davenstedter Straße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtbauamt
	Italienlager IV
	Bonifatiusplatz
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtbauamt
	Italienlager V
	Ebelingstraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 340 Zivilarbeiter ab 09.1944 auch militärische Internierte
	(Quelle: 207)

	Stadtbauamt
	
	Lager Kestnerstraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 370 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtbauamt
	Arb.-Batl. (L) 3
	Harrenberger Straße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtreinigung 
	Logenhaus
	Eppend. Landstraße 39
	Hamburg 20
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtverwaltung
	
	Lager Castroper Straße 190
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtverwaltung
	Lager
	Oskar-Hoffmann-Straße 12
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtverwaltung
	
	Lager Jungermann
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 190 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtverwaltung
	
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtverwaltung
	Luisen-Schule
	Bismarckstraße 10
	Essen
	eigenes Lager für etwa 630 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtverwaltung
	Herderschule
	Hamburger Straße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtverwaltung
	
	Schölerpad 4
	Essen
	eigenes Lager für etwa 220 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtverwaltung
	Glückauf-Schule
	Immelmann-Straße 6 - 8
	Essen
	1944 - 03.1945 eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtverwaltung
	Werra-Schule
	Werrastraße 36
	Essen
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtverwaltung
	Beisingschule
	Beisingstraße 22
	Essen
	eigenes Lager für etwa 210 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtverwaltung
	
	
	Solingen-Wald
	eigenes Lager für etwa 95 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtverwaltung
	
	
	Wuppertal
	eigenes "Ostarbeiterlager" mit mehr als 100 Insassen in der Markomannenstraße (Stand 09.1943)
	(Quelle: 191)

	Stadtverwaltung 
	
	
	Wuppertal
	eigenes Lager für etwa 1480 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtwerke  
	
	
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 710 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtwerke
	
	Hoherweg 193
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stadtwerke
	
	
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Stadtwerke
	Straßenbahndepot
	Finkenstraße
	Lübeck
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Städtisches Gas- und Wasserwerke 
	(zusammen mit Baugesellschaft Helmig)
	Fritz-Reuter-Straße 38
	Hamm
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Städtisches Gas- und Wasserwerke
	
	Lessingstraße 26
	Hamm
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Staehely, Rudolf 
	
	
	Wuppertal-Nächstebreck
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Stahlwerk 
	
	Schützenhof Allee
	Osnabrück
	eigenes Lager für etwa 800 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Standart;- Firma 
	
	a. d. Kreiter
	Werl (Kreis Soest)
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stanley-Werke 
	
	Langenberger Straße 32
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stark, Joh. Georg 
	
	(Kreis Wittgenstein)
	Berleburg
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Steeger, Wilhelm 
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Steffen 
	Bauer
	Dorotheenstraße 26
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Stein 
	
	
	Dortmund-Mengede
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stein
	Minister Stein 
	Evingerstraße 170a
	Dortmund
	eigenes Lager für etwa 1000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Steinbach & Vollmann 
	
	
	Heiligenhaus
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Steinen, Otto v. d. 
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Steine & Erden 
	
	(Kreis Zellerfeld)
	Bad Grund / Harz
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 170 Frauen und 180 Männer
	(Quelle: 207)

	Steinkohlenbergwerke AG


	Essener Steinkohlenbergwerke AG 
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 1400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Steinverwertung AG 
	Redlzipf
	
	Österreich
	Einsatz von Häftlingen des Lagers Attnang-Puchheim (Kreis Vöcklabruck)
	(Quelle: 207)

	Steller, Fritz 
	
	
	Wuppertal-Nächstebreck
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter

(Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Steyrwerke 
	
	
	Aflenz, Österreich
	Einsatz von etwa 400 - 600 Häftlingen des KZ Mauthausen
	(Quelle: 207)

	Stichtmann, W. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Stichtmann, W.
	
	Schönebecker Straße
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stiegelmeyer & Co. 
	
	
	Herford
	Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Stietenroth, Carl 
	Gastwirtschaft
	(Kreis Göttingen)
	Wöllmarshausen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stinnes
	Gewerkschaft Matthias Stinnes 
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 1170 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stinnes I/II/V
	Zeche Mathias Stinnes I/II/V 
	Lager Karnaper Straße 193
	Essen-Karnap
	eigenes Lager, etwa 1100 Zivilarbeiter und Kriegsgefangene
	(Quelle: 207)

	Stocko;- Firma 
	
	Kirberg
	Wuppertal-Sonnborn
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stocko-Metallwarenfabrik 
	
	
	Wuppertal-Sonnborn
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Stock & Sohn 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Stolberger Zink AG 
	
	Germaniastraße 90
	Essen
	eigenes Lager für etwa 140 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stolberger Zink AG
	Lager Doernberg
	(Kreis Meschede)
	Ramsbeck
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stork, August 
	Bauer
	Salzufler Straße
	Herford
	Einsatz französischer und polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle:  039)

	Stranghöner, Gustav 
	Bauer
	Lehmkuhlenweg
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Stranghöner
	Möbelfabrik  
	Kirdorfstraße 4
	Herford
	eigenes Lager für etwa 75 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Strassenbahn 
	
	Ihmestraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Strathmann, August 
	Bäckermeister
	Langenbergstraße
	Herford
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Stratmann & Meyer 
	
	August-Bebel-Straße 114
	Bielefeld
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Strebelwerke1 
	
	Hansastraße 62
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Strebelwerke2
	
	Diffenestraße 24
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Strenger 
	Bauer
	Altensennerweg 107
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Streuber & Lohmann 
	
	
	Herford
	Einsatz französischer und sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Striebeck & Dierichs 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Strohmeyer; Firma 
	
	(bei Westbevern, Kreis Münster)
	Brock
	eigenes Lager für etwa 600 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stromag; Firma 
	
	Lager Königsbornerstraße
	Massen (Kreis Unna)
	eigenes Lager für etwa 155 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Struck & Witte 
	Großschlachterei
	Berliner Straße 2
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 160 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Struever, Ad. 
	
	Niendorferweg 11
	Hamburg 20
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Struever, Ad. 
	Aggregate-Bau
	Niendorferweg 11
	Hamburg 20
	Ostarbeiter Lager eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Strüwe
	Gärtnerei
	
	Herford
	Einsatz niederländischer und polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Strunk, Ernst 
	
	Forststraße 19
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stueber, Wilhelm- & Söhne 
	
	Wallstraße
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, (Ostarbeiter)
	(Quelle: 207)

	Stüker, Friedrich


	
	
	Herford
	Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Stüker
	Möbelfabrik  
	Engerstraße
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Stülcken 
	
	Veddeler Damm
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiter)
	(Quelle: 207)

	Stülcken & Sohn 
	
	Reiherdamm 48
	Hamburg 11
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stuelcken, H. C. & Sohn 
	
	Rohrweg 11
	Hamburg 11
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiter)
	(Quelle: 207)

	Stumm; Gebrüder 
	Zeche Minister Achenbach

Lager
	Mengeder Straße 56
	Lünen
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Stumme; Gebrüder 
	
	Weithoernerstraße 98a
	Essen
	eigenes Lager für etwa 110 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sudbrack, Heinrich & Wilhelm  
	
	(Kreis Lemgo)
	Schötmar
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sudhaus Söhne 
	
	Teichstraße 5
	Iserlohn
	eigenes Lager für etwa 105 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Süddeutsche Drahtindustrie 
	
	Oppauer Straße 70
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft AG 
	
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 405 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft AG
	
	Laufermannfähre
	Essen
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft AG
	
	Bredeneyer Straße 2
	Essen
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Süddeutsche Kabelwerke 
	
	Waldhof Straße 244
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Sundwiger Messingwerk 
	
	(Kreis Iserlohn)
	Hemer
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Surenbock, Paul – GmbH 
	
	Kurze Mühren
	Hamburg 1
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Svenssohn & Kuhler 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	T
	T
	
	T
	
	

	Talbot
	Waggonfabrik  
	Jülichstraße 236
	
	eigenes Lager für etwa 145 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Tappe, Heinrich 
	Bäckermeister
	Stiftbergstraße
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Teckentrup 
	
	(Kreis Norderdithmarschen)
	Ostrohe
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Telegraphen-Bauamt 
	
	Fr.-Engels-Allee 337
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Terhorst
	Wirtschaft Terhorst 
	(Kreis Recklinghausen)
	Holthausen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter, als Schanzabreiter
	(Quelle: 207)

	Tesch & Stabenow
	Internationale Gesellschaft für Schädlingsbekämpfung mbH TESTA - Zahlungsverbindungen: Reichsbank, Deutsche Bank, Vereinsbank Hamburg, Postscheck
	
	Hamburg
	Sie haben an an KZ Auschwitz geliefert: 

1942 - 2211 kg Zyklon B

1943 - 5000 kg Zyklon B

1944 -   500 kg Zyklon B 
	

	Teschemacher Söhne 
	
	Neukircher Mühle 24
	Essen-Werden
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Teschemacher Söhne
	
	Ludgerusstraße 6
	Essen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Testorp, Julius 
	
	Tielch 19/25
	Hamburg 33
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Teutoburger Sperrholzwerk 
	
	Pivitscheide
	Nienhagen (Kreis Detmold)
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Teutoburgia
	Kasino Teutoburgia 
	Castroper Straße
	Herne
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Teweswerke 
	
	
	Berlin
	beschäftigt Zwangsarbeiter
	(Quelle: 251)

	Textilfaser KG 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Textilfaser KG
	
	Heckinghauser Straße 263
	Wuppertal-Oberbarmen
	eigenes Lager für etwa 55 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Thedens, Gustav 
	
	
	Harburg-Wilhelmsburg
	eigenes Lager für etwa 25 Zivilarbeiter (in Padensteft bei Neumünster)
	(Quelle: 207)

	Theile, J. D. 
	
	(Kreis Iserlohn)
	Villigst
	eigenes Lager für etwa 95 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Thelm
	Wirtschaft Thelm 
	Ostring 113
	Bottrop
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen
	(Quelle: 207)

	Thiel & Söhne 
	
	Schwartauer Allee 109
	Lübeck
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 200 Frauen
	(Quelle: 207)

	Thielenhaus, Ernst 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Thielenhaus, Ernst
	
	Rudolfstraße
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Thomas, Robert;- Firma 
	
	(Kreis Siegen)
	Neunkirchen
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 40 Frauen und 80 Männer
	(Quelle: 207)

	Thompson-Werke 
	
	Erkrather Straße
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Tiefbauamt Lübeck 
	
	Lutherschule
	Lübeck
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 280 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Tiefenthal; Gebrüder 
	
	Wülfrather Straße 94
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Tilker & Frickemeier 
	Möbelfabrik
	
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Tillmanns & Meier 
	
	Bahnhofstraße
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 160 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Tillmanns & Meier
	
	Schwanenstraße 57
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Timmerbeil; Firma 
	
	Weissenburger Straße 1
	Schwelm (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Tobüren, Karl 
	
	
	Altenhundem
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Tönges, Adolf 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Tonwerke Koppers 
	
	Wiesenstraße 61
	Düsseldorf-Heerdt
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Topf, J.A. & Söhne
	
	
	
	baut Gaskammern und Krematorien für Auschwitz
	

	Torfwerk; Firma 
	
	Station West-Rhauderfehn
	Klostermoor (Kreis Leer)
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Tovar-Werke 
	
	
	Ahlen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Trierer Walzwerk 
	
	
	Wuppertal-Langerfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Trierer Walzwerk 
	
	Schwelmer Straße 56
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Trillke-Werke 
	
	
	Hildesheim
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, je 1000 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Trimmerbrink
	Wirtschaft Trimmerbrink 
	Hochlarmarkstraße
	Recklinghausen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Trögeler 
	
	Friedrichstraße 77
	Hattingen (Kreis Ennepe-Ruhr)
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Tütebelle Fabrikantenverein 
	
	(Kreis Iserlohn)
	Ihmert
	eigenes Lager für etwa 65 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Turba - Torf-Werke 
	
	(Kreis Osterholz)
	Teufelsmoor
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Turnmeyer 
	
	Altenhagener Straße 99a
	Hagen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Tweer, Reinhard 
	
	(Kreis Bielefeld)
	Brackwede
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	U
	U
	
	U
	
	

	Uflerbäumer 
	Bauer
	Salzuflerstraße
	Herford
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Umschulungswerk
	Internat II / Nordmark
	Rübenkamp 123
	Hamburg 33
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Unger & Sohn 
	Blechindustrie
	Lager Ernst Ammestraße
	Braunschweig
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 100 Frauen
	(Quelle: 207)

	Union
	Torfwerk "Union" 
	(Kreis Cloppenburg)
	Scharrel i. O.
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Urban, Carl;- Firma 
	
	Kuhlendahler Straße
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 160 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Usinger, Heinrich 
	
	Veddeler Damm
	Hamburg 11
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	V
	V
	
	V
	
	

	Valvo-Röhrenwerke 
	
	
	
	Einsatz von jüdischen Häftlingen aus dem Außenkommando von Neuengamme, Horneburg (Lager Vordamm)
	(Quelle: 207)

	VDM-Halbzeuge 
	
	Lager Friedhofstraße
	Altena
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	VDM-Werke 
	
	Lager am Werk
	Hildesheim
	eigenes Lager für etwa 900 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Vedder; Gebrüder 
	
	Nd. Reeswinkel
	Schalksmühle (Kreis Altena)
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Vehmeyer, Wilhelm 
	Spedition
	
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle:  039)

	Veltrup-Werke 
	
	Jülicher Straße 342
	Aachen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Vereinbarung 
	
	Dorotheenstraße 129
	Hamburg 39
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Vereinigte Deutsche Nickelwerke 
	
	Kirchweg
	Holzen (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 230 Frauen und 630 Männer
	(Quelle: 207)

	Vereinigte Kohlenhändler 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Vereinigte Kratzenfabriken 
	
	Krautmühlenweg
	Aachen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	

	Vereinigte Leichtmetallwerke GmbH 
	Lager Grasnarbe
	Konrad Hänisch Straße 51
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 600 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Vereinigte Leichtmetallwerke GmbH 
	Lager Pappelberg
	Pfarrstraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Vereinigte Sauerstoff 
	
	Reisholzer Bahnhofstraße
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Vereinigte Schlüsselfabriken 
	
	
	Solingen-Wald
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Vereinigte Schmirgelwerke 
	
	Siegmundstraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 120 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Vereinigte Stahlwerke 
	Schrotthandel
	Königsberger Straße 80
	
	eigenes Lager für etwa 130 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Vereinigte Steinwerke 
	
	Deilbachtal 63
	Essen-Kupferdreh
	1943 - 1945 eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen und 120 Männer
	(Quelle: 207)

	Versorgungsring Herford 
	
	Mindener Straße
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Viegener, F.; II 
	
	
	Attendorn
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Viering; - Firma 
	
	(Kreis Herford)
	Löhne-Bhf.
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Viga-Werke 
	Maschinenfabrik
	Hamburger Straße 260
	Braunschweig
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 180 Frauen
	(Quelle: 207)

	VLM-Verein Leichtmetall 
	
	Göttinger Chaussee
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 1500 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Vögele, J.- AG 
	
	Paul Billetplatz
	Mannheim
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Völker, Walter 
	
	Stillhornerdamm 23
	Hamburg 11
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiter)
	(Quelle: 207)

	Vogt, August 
	Schlachtermeister
	Elverdisser Straße
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Vohl & Söhne 
	Holzwerke
	Maschmühlweg 54
	Göttingen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Voigthaus; - Firma 
	
	Oststraße 15
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Voigtländer & Sohn 
	Optische Werke
	Berliner Straße 5
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 750 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Volkswagen-Vorwerk 
	Motorenfabrik
	Gifhorner Straße
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 550 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Volkswagenwerk Wolfsburg 
	
	(Kreis Gifhorn)
	Neindorf
	eigenes Lager für etwa 350 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Vollmann & Schmelzer 
	
	Sporenstraße
	Iserlohn
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 70 Frauen und 40 Männer
	(Quelle: 207)

	Vomag 
	Lastkraftwagenvertrieb
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Vonzumhoff, Wilhelm 
	
	
	Wuppertal-Elberfeld
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Vormbusch & Eckert 
	Eisenwaren
	
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Vorsteher & Bünger  
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Vorsteher & Bünger  
	
	
	Wuppertal-Oberbarmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter(Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Vorwerk & Co. 
	
	Mühlenweg 23
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

eigenes "Ostarbeiterlager" mit mehr als 100 Insassen: Mühlenweg 23 (Stand: 09.1943)
	(Quelle: 191)

	Vorwerk & Co. 
	
	Karolinenstraße
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 220 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Vorwerk & Sohn 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

eigenes "Ostarbeiterlager" mit mehr als 100 Insassen: Lichtenplatz (Stand 09.1943)
	(Quelle: 191)

	Vorwerk & Sohn 
	Gummiwerk
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Vorwerk & Sohn 
	
	Lichtenplatzer Straße
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Voss 
	
	Gennaerstraße 1
	Letnathe-Östrich (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Voss; Hinrich von 
	Hamburger Margarinewerke
	Bramfelderstraße 140
	Hamburg 33
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Voss & Schröder 
	
	(Kreis Altena)
	Plettenberg
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Vosswerke Sarstedt 
	
	(Kreis Hildesheim-Marienburg)
	Sarstedt
	eigenes Lager für etwa 800 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	W
	W
	
	W
	
	

	Wacker & Schneider 
	
	
	
	am Bau von Auschwitz beteiligt
	

	Wagner
	Kabelwerk Wagner 
	
	Wuppertal-Nächstebreck
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Wagner
	Malereibetrieb Wagner 
	Gr. Elbstraße 2/4
	Altona
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wagner, Günther 
	Verp. Werke
	Hansastraße
	Hannover
	eigenes Lager für etwa 2300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wagner AG 
	
	Industriestraße
	Werl (Kreis Soest)
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wagner & Co. 
	
	
	Wuppertal-Langerfeld
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Wahmann, W. 
	
	Lager Ümminger Straße 149
	Bochum
	eigenes Lager für etwa 105 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Walkhoff
	Fischindustrie v. Walkhoff 
	Alter Teichweg 55
	Hamburg 43
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)

eigenes Lager für Zivilarbeiter (Ostarbeiterlager)
	(Quelle: 207)

	Wallram Hartmetall GmbH 
	
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 175 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Walter-Werk 
	Cheruskerring
	
	Hildesheim
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Walther, Max
	Betonwarenfabrik  
	In der Marsch
	Lüneburg
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wandhofen
	Metallwerk Wandhofen 
	(Kreis Iserlohn)
	Wandhofen
	eigenes Lager für etwa 145 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Warenkommissioins AG 
	Dragahn
	(Kreis Dannenberg)
	Karwitz
	eigenes Lager für etwa 1400 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wasag Chemie AG 
	
	
	Sythen
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wasserwerk Haltern 
	
	Lager Hullerner Straße
	Haltern
	01.04.1943 - 09.03.1945 eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wasserwerke 
	
	Suederstraße 112
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter (Italiener)
	(Quelle: 207)

	Weber, Johann Fr. 
	Seifenfabrik
	Hildesheimer Straße 10
	Braunschweig
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 50 Frauen
	(Quelle: 207)

	Weber, C. & Co.
	Flachsspinnerei  
	(Kreis Osterode/Harz)
	Hattorf
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 140 Frauen
	(Quelle: 207)

	Weber & Schütt 
	Lager DSAG
	Präsident Herwigstraße
	Cuxhaven
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 315 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Weber & Seeländer 
	
	Friedrichstraße
	Helmstedt
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wegner, Hermann 
	
	
	Altona
	Einsatz von Zivilarbeiter aus dem Lager Neuer Fischereihafen 12
	(Quelle: 207)

	Weiss, Carl 
	Baugeschäft
	Broitzemer Straße 37
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Welle
	Möbelfabrik Welle 
	Wollmarktstraße
	Paderborn
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 75 Frauen
	(Quelle: 207)

	Welling 
	
	Schützenstraße
	Osnabrück
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wellner, August & Sohn 
	
	Trautenstraße
	Aue
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wengeler, F. W. 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Herbede
	eigenes Lager für etwa 300 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wengler & Kalthoff 
	
	(Kreis Ennepe-Ruhr)
	Blankenstein
	eigenes Lager für Zivilarbeiter, 70 Frauen
	(Quelle: 207)

	Werdener Feintuchwerke AG 
	
	
	Essen
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Werkdienst Ukraine 
	
	Stadthausbrücke 22
	Hamburg
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Werner & Co. 
	
	
	Leverkusen Küppersteg
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Werth, August 
	Bürstenfabrik
	
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Weserflug GmbH 
	
	Lemwerder
	Altenesch (Kreis Wesermarsch)
	eigenes Lager für etwa 800 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Weserhütte AG 
	
	(Kreis Minden)
	Rehme
	eigenes Lager für etwa 1100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wester;- Firma 
	
	
	Leverkusen-Küppersteg
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Westfälische Drahtindustrie 
	
	Wilhelmstraße 150
	Hamm
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Westfälische Jutespinnerei und Weberei 
	
	
	Ahaus
	Einsatz von Häftlingen aus dem örtlichen Arbeitserziehungslager
	(Quelle: 207)

	Westfälische Metallindustrie 
	Schützenhalle
	(Kreis Lippstadt)
	Horn-Mielinghausen
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Westfälische Metallindustrie
	
	Camp Rizbeckerstraße
	Lippstadt
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Westfälische Metallindustrie
	
	Camp Dielenpfadlager
	Lippstadt
	eigenes Lager für etwa 1000 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Westfälische Union 
	(zusammen mit Schuh-fabrik Bremser und Herdfabrik Wroste)
	Hafenstraße 41
	Hamm
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Westfälische Union
	
	Brüggenweg
	Hamm
	eigenes Lager Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Westfälische Union
	(zusammen mit Baugesellschaft Helmig)
	Nassauer Straße 20
	Hamm
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Westfälische Union   
	Westfälische Union für Eisen- und Drahtindustrie
	Lager Westiger Straße 140
	Altena
	eigenes Lager für etwa 70 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Westfalen – Lippe 
	Speditionsgesellschaft
	
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Westfalen –Lippe 
	Spedition und Lagerhausgesellschaft
	
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Westfalia in Altlünen 
	Eisenhütte
	Wethmar
	Alt-Lünen (Kreis Lüdinghausen)
	eigenes Lager für etwa 95 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Westfalia
	Hanfspinnerei Westfalia 
	Friedrich-Wilhelm-Straße 141
	Minden
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Westig
	Stahlwerk Westig 
	Hochstraße
	Unna
	eigenes Lager für etwa 240 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Westland Gummiwerke 
	
	(Kreis Melle)
	Westerhausen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Westschrott 
	
	Emscher Straße 33
	Essen
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wetzell-Gummiwerke 
	
	
	Hildesheim
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wichartz; Gebrüder 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Wickede, Eisengießerei 
	Eisengießerei Wickede 
	(Kreis Soest)
	Wickede
	eigenes Lager für etwa 65 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wiedemann, Hermann 
	
	Salzufler Straße 181
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Wilhelms-Werk 
	
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Wilke 
	Kohlenhandlung
	
	Herford
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	

	Wilke-Werke 
	Dampfkessel- u. Gasometer-Bauanstalt
	Bahnhofstraße 15
	Braunschweig
	eigenes Lager für etwa 720 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wille, Eduard 
	
	
	Wuppertal-Cronenberg
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)
	(Quelle: 191)

	Wille, Eduard
	
	Alle 27
	Wuppertal-Cronenberg
	eigenes Lager für etwa 180 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wilmsmeier;- Firma 
	
	Steinstoss
	Lemgo
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wingen, Anton jr. 
	
	Gasstraße
	Solingen
	eigenes Lager für etwa 65 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Winkelsträter GmbH;  
	Gebrüder
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Winkelsträter GmbH;
	Gebrüder
	Breslauer Straße
	Wuppertal
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Winkhaus; Firma 
	
	Lager Verth 78
	Telgte (Kreis Münster)
	eigenes Lager für etwa 1200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Witt, Josef 
	Weberei
	(Kreis Münchberg)
	Helmbrechts
	Einsatz von (800 - 1100) weiblichen Häftlingen des Außenkommandos Flossenbuerg, untergebracht in der Kulmbacher Straße
	(Quelle: 207)

	Witte & Co. 
	
	Höferstraße 5 - 7
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 250 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Witte, St. & Co. 
	Lager in der Wirtschaft Leisgen
	Alexanderstraße
	Iserlohn
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Witten, Gusstahlwerk
	Gusstahlwerk Witten 
	Lager Billerbeckstraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 700 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Witten, Gusstahlwerk
	Lager Wirtschaft Bisping
	Breite Straße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Witten, Gusstahlwerk
	Lager Wirtschaft Kraft
	Breite Straße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Witten, Gusstahlwerk
	Lager Wirtschaft Zeller
	Hoerder Straße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Witten, Gusstahlwerk
	Lager Wirtschaft Buergerkrug
	Bahnhofstraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Witten, Gusstahlwerk 
	Lager Wirtschaft Rausch
	Parkweg
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Witten, Gusstahlwerk
	Lager Wirtschaft Friedrichs
	Ruhrstraße
	Witten-Annen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wittenstein; Doktor 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Wittenstein-Troost 
	
	
	Wuppertal-Unterbarmen
	Einsatz niederländischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Witte & Co. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Wittland; Gebrüder 
	Baugeschäft
	
	Herford
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter
	(Quelle: 039)

	Woehler, Wilhelm
	Möbelfabrik Woehler 
	
	Verden
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Woehler & Co. 
	
	Dr. Engels Allee
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wörder & Pandel 
	
	
	Wuppertal-Küllenhahn
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Woeste;- Firma 
	
	Suitbertusstraße 123
	Düsseldorf
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wohlenberg;- Firma 
	
	(Kreis Hannover)
	Langenhagen
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wohlverwahrt
	Gewerkschaft Wohlverwahrt 
	Steele
	Essen
	eigenes Lager für etwa 150 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wolf, Otto
	Wirtschaft Otto Wolf 
	Flandersbach 16
	Wülfrath
	eigenes Lager für etwa 80 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wollwäscherei und Kämmerei 
	
	Lindenhof 30, 32, 38
	Hannover-Doehren
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wollwäscherei und Kämmerei
	
	Willmerstraße 9
	Hannover-Doehren
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wollwäscherei und Kämmerei
	
	Richartzstraße 23
	Hannover
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wollwäscherei und Kämmerei
	
	Brueckenstraße 12
	Hannover
	eigenes Lager für etwa Zivilarbeiter, 600 Frauen und Männer
	(Quelle: 207)

	Wolste & Co. 
	
	Sontumer Straße 71
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 200 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wortmann, August 
	
	
	Wuppertal-Nächstebreck
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Wrenger 
	
	Grevenmarsch
	Lemgo
	eigenes Lager für etwa 245 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wroste
	Herdfabrik Wroste (zusammen mit Westfälische Union und Schuhfabrik Bremser) 
	Hafenstraße 41
	Hamm
	eigenes Lager für Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wülfel
	Eisenwerk Wülfel - Lager 88 
	Garvenstraße 8
	Hannover-Wülfel
	eigenes Lager für etwa 350 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wülfel
	Eisenwerk Wülfel - Lager 88
	Erythropelstraße 8
	Hannover-Wülfel
	eigenes Lager für etwa 310 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wülfing, Hermann 
	Lackfabrik
	
	Wuppertal-Vohwinkel
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Wülfing, Johann - & Sohn 
	
	Dahlerau
	Radevormwald
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wuppermann;- Firma 
	
	
	Leverkusen-Manford
	eigenes Lager für etwa 330 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wuppermetall GmbH 
	
	
	Wuppertal-Oberbarmen
	Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Wuppermetall GmbH 
	
	Beckackerschulstraße
	Wuppertal-Barmen
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Wuppertaler Bahnen 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	Fremd-/Zwangsarbeiter der verschiedensten Nationalitäten (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Wuppertaler Dampfziegelei 
	
	
	Wuppertal-Wichlinghausen
	Einsatz polnischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter

(Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Wurag 
	Wirtschaft Oberhoff
	Obernahmerstraße 54
	Hohenlimburg (Kreis Iserlohn)
	eigenes Lager für etwa 90 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	X / Y
	X / Y
	
	X / Y
	
	

	Yale (the) & Towne 
	
	Heidestraße 71
	Velbert
	eigenes Lager für etwa 265 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Z
	Z
	
	Z
	
	

	Zapp, Robert 
	
	Schützemstraße 6
	Hilden
	eigenes Lager für etwa 50 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Zeche ...
	( Zeche "Name"
	
	
	
	

	Zentralverlag


	Nach dem Buch "Wer war wer im Dritten Reich" gehören diesem Verlag 70 - 80 % des heutigen Pressemarktes, Stand 09.1992.
	
	
	
	

	Zimmerle;- Firma 
	
	(Kreis Neu-Ulm)
	Ulm - Senden
	eigenes Lager für etwa 55 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Zimmermann; Gebrüder
	
	Feldstraße 13
	Arnsberg
	eigenes Lager für etwa 100 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Zinn, Engels & Co. 
	
	
	Wuppertal-Barmen
	beschäftigt Ostarbeiter (Stand 11.1942)

Einsatz französischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)

Einsatz belgischer Kriegsgefangener / Zwangsarbeiter (Stand 27.04.1943)
	(Quelle: 191)

	Zeche Zollverein 
	
	Uckendorferstraße
	Essen
	eigenes Lager für etwa 190 Zivilarbeiter
	(Quelle: 207)

	Zur Post
	Gaststätte "Zur Post"
	Bahnhofstraße 25
	Erkrath
	eigenes Lager für etwa 60 Zivilarbeiter (Frauen)
	(Quelle: 207)

	Zweckel
	Bergwerksdirektion 
	Rhedenstraße 32
	Gladbeck
	eigenes Lager für 400 - 800 Zivilarbeiter 

Einsatz in Bergwerken
	(Quelle: 207)


Anm:

-----

IG Farben

1925 - gegründet

Die Patente der IG Farben für synthetische Herstellung von Benzin und Kautschuk sind entscheidend, daß der zweite Weltkrieg überhaupt von deutscher Seite aus geführt werden kann.

Hitlers Dank: bis Ende 1945 hält die IG Farben mindestens 880 Firmenbeteiligungen. Die Methoden zur Geschäftsvergrößerung passen in die Zeit : Enteignung, Mord und Totschlag. Am Ende werden ehemalige leitende Manager vor Gericht gestellt. 13 werden vom Nürnberger Tribunal wegen Raub, Sklaverei und Teilnahme am Massenmord zu Freiheitsstrafen bis zu acht Jahren verurteilt. Ein kleiner Preis für 25.000 zu Tode geschundener KZ-Häftlinge, die für die IG in Auschwitz-Monowitz Profit brachten.

1945- offiziell aufgelöst.  -  Von den Allierten in fünf Einzelgesellschaften aufgeteilt.

Die daraus entstandene "IG Farben Aktiengesellschaft in Abwicklung" sollte die Vermögensreste und Pensions- oder Schadenersatzansprüche verwalten bzw. befriedigen.

25.08.1992 - laut Geschäftsbericht bei der Hauptversammlung der Anteilseigner beträgt das Vermögen der IG Farben ca.  159 Millionen DM. Hinzu kommt der von der IG Farben nachgewiesene ostdeutsche Grundbesitz in Höhe von  151 Millionen Quadratmeter.

 "Geschäftsführer": Ernst - Joachim Bartels  "Konzernsitz": Frankfurt - Dornbusch

Wiedergutmachung: Bisher ca. 30 Millionen DM an einen jüdischen Fonds. Das ergibt etwa 1.200 DM pro toten IG - Arbeiter in Auschwitz. (und die noch leben / lebten ?)

Heute: Aus IG Farben - Hoechst / Frankfurt Bayer / Leverkusen  BASF / -----
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